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«Dec Statt «Mridi itiegs»®oftens âecfimuig.

^on bem 27ten ©ecembriè anno 1655 biê off ben 2ten SJtartij

anno 1656_Sßut 9 SBotßen onb 3 tag S" welcßer got S-Jr Solfß
wiber bie V. Drt öffentlidj gü gelb gwefen : Sludj etwaê gtjtê jü-
oor onb barnaeß, in wäßrenber gwtjträcßtigfeit mit gebaeßten

Drten offergangeu:
Sambt

©iner Serjeicßnue noeß anberer ©often onb Scßäben

fo biefer firieg mitgebraeßt onb oerurfaeßet.

gufammen getragen
©en Siaeßfommenben tßeitg jit einem Seridjt, woßiu ber Sor»

raßt gütentßeile biefer gp nit allein in ben ßödtjern ottb minberen

Slmtern, fonber aucß off ben günfften onb ©fefffcßafften, Ste»

bent bem Steft ber Stüßrgelteren off ber Sanbfdtjafft oerwenbt
worben: tßeile aber jü einem ©piegel, Sîadtjbenfen onb waßrnung
maè firieg anfaßen onb füßreu erforbere, »nb bn ber ungwüfe»

ßeit befe Sfegangë cauftere »nb nacß fidj jücße.

©urcß

Soßann ßeinrieß SBafer, Sürgermeifter güricß.
©rftlicß

Sngeuommen
Sn bie formierte gemeine «ffriegê»Saffa.
Serorbnete jü ber SJnuaßm »nb Sfegab

btj ber ffriegê»©affa: So man
bie gaßlßerren genennet

ßerr ßeinrieß ßolpalb jur fierpn.
ßerr ßeinrieß ßefe.

perr ©onrab ©feßer, alt Seßitttßeife:
Sitte bren befe Siaßte.

Sfe gemeiner ©tatt güricß ©efel»3lmbt
onb ber Sacraftetj jum ©rofeen»3Jtünfter.

9238 fl. 20 fe. Siffert ein perr ©efelmeifter »fe bemme, fo er jum
tägließen gebraueß in ßanben hat

Ber Kiait Iûrick Kriegs-Coftens Kellinmig.

^on dem Z7te,l Decembris anno 1655 bis vff den Sten Martij
anno 1656 Thut 9 Wochen vnd 3 tag In welcher Zyt Ihr Volkh
wider die V. Ort öffentlich Zü Feld gwesen: Auch etwas Zyts
züvor vnd darnach, in währender Zwyträchtigkeit mit gedachten

Orten vffergangen:
Sambt

Einer Verzeichnus noch anderer Cösten vnd Schäden
so dieser Krieg mitgebracht vnd verursachet.

Zusammen getragen
Den Nachkommenden theils zü einem Bericht, wohin der Vor-

raht gütentheils dieser Zyt nit allein in den höchern vnd minderen

Ämtern, sonder auch vff den Zünfften vnd Gfellschafften,
Nebent dem Rest der Stührgelteren vff der Landschafft verwendt
worden: theils aber zü einem Spiegel, Nachdenken vnd wahrnung
was Krieg ansahen vnd führen erfordere, vnd by der ungwüß-
heit deß Vßgangs causiere vnd nach sich züche.

Durch
Johann Heinrich Waser, Burgermeister Zürich.

Erstlich

Jngenommen
Jn die formierte gemeine Kriegs-Cassa.
Verordnete zü der Annahm vnd Vßgab

by der Kriegs-Cassa: So man
die Zahlherren genennet

Herr Heinrich Holtzhalb zur Kertzen.

Herr Heinrich Heß.

Herr Conrad Escher, alt Schultheiß:
Alle drey deß Nahts.

Vß gemeiner Statt Zürich Sekel-Ambt
vnd der Sacrastey zum Größen-Münster.

9338 fl. 30 ß. Liffert ein Herr Sekelmeister vß demme, so er zum

täglichen gebrauch in Handen hat.
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28250 fl. Sinb »fe ber Sacraftetj jum ©rofeen SJiünfter genommen
worben.

31365 fl. 16fe. ßat bargetßan ber Statt SBerel, oon bem Sefel Stmbt

bepenbierenbe, welcßer oor etlicß wenig Saßren mit grofeem

3)fer unb ßoffnung oiten gewüne ofgericßtet worben,
ber ©ffect aber (:fo jwaren etwaê gfmt) nit entfpro»
cßen »nb antep aucß wiber tjngeftelt worben.

Summa bife Statte unb Situlê tßüt an ©eib 58,853 fl.36 fe.

Son ©onftaffel günfft'en »nb ©efeltfcßafften
in ber Statt güridj nämlidj:

7155 fl. 3 ßr. »on ber ©onftaffel uamltdj an Barem ©eit
6007 fl. 8 fe. 4 ßlr. au SilBergfeßirr, SJtarcß 75 Sot
5 per 1147 fl. 32 fe.

ßienebet ßabenb Sn aucß ttocß glifferet au fiernen
1000 SJiütt, mie bte ßernatß »errecßnet.

©emnaeß fo ßabenb bie »ou ber ©onftaffel »nb jeber

gunfft uub gfettfcßaft audj noeß SPe »mföften geßabt
mit SJnquartierung, wie ßernatß audtj oolget.

4756 ft. 12 fe. Son ber Saffereit, nämlicß an barem ©eit
3760 fl. - an Silbergfeßirr, SJtarcß 63 Sot 4 Duint.
3 per 996 fl. 13 fe.

ßienebet ßaben ©tj auaj noeß getifferet an Stoggen 317
SJtüt 2 Siertel.

3006 fl. 7 fe. 4. ßr Sott ber SJietfeen, Stami, an barem ©ett...
2007 fl. 4fe. an Silbergfeßirr, SJtarcß 64 Sot 13 Duint.
1 per. 899 ft. 3 fe. 4 ßlr.

Summa bife 14917 fl. 19 fe. 8. ßlr.
1691 fl. 18 fe. 2 ßlr. Son ber Seßmibftuben, Stamticß an barem

©ett 1081 fl. 25 fe. 6 ßlr. an Silbergfcßir, SJtarcß

42 Sot 2 Duint 2 per 609 fl. 32 fe. 8 ßlr.
1475 fl. 32 fe. oon bem SBeggen, Stamlidj an barem ©eit

867 fl. an Silbergfeßirr. SJtardj 40 Sotß 10 per
608 ft. 32 fe.

1962 fl. 5 fe. oon ber ©erwtj ober Stotßen Söwen, Siami, an
barem ©eit 1195 ft. 21 fe.

an Silbergfeßirr, SJiarcß 50 Sot 2 per 766 fl. 24. fe.
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28350 fl. Sind vß der Sacrastey zum Großen Münster genommen
worden.

21365 fl. 16ß. Hat dargethan der Statt Wexel, von dem Sekel Ambt
dependierende, welcher vor etlich wenig Jahren mit großem

Mr und Hoffnung vilen gewüns ungerichtet worden,
der Effect aber (:so zwaren etwas gsyn) nit entsprochen

vnd anietzt auch wider yngestelt worden.
Summa diß Blatts undTituls thüt an Geld 58,853fl.36ß.

Von Constasse! Zünfft'en vnd Gesellschafften
in der Statt Zürich nämlich:

7155 fl. 3 Hr. von der Constasse! nämlich an barem Gelt
6007 fl. 8 ß. 4 Hlr. an Silbergschirr, March 75 Lot
5 per 1147 fl. 33 ß.

Hienebet habend Sy auch noch glisserei au Kernen
1000 Mütt, wie die hernach verrechnet.

Demnach so habend die von der Constaffel vnd jeder

Zunfft und gsellschaft auch noch Ihre vmkösten gehabt
mit Anquartierung, wie hernach auch volget.

47S6 fl. 13 ß. Von der Süsseren, nämlich an barem Gelt
3760 fl. - an Silbergschirr, March 63 Lot 4 Quint.
3 per 996 fl. 13 ß.

hienebet haben Sy auch noch gelifferet an Roggen 317
Müt 3 Viertel.

3006 fl. 7 ß. 4. Hr Von der Meißen, Naml. an barem Gelt..
3007 fl. 4ß. an Silbergschirr, March 64 Lot 13 Quint.
1 per. S99 fl. 3 ß. 4 Hlr.

Summa diß 14917 fl. 19 ß. 8. Hlr.
1691 fl. 18 ß. 3 Hlr. Von der Schmidstuben, Nämlich an barem

Gelt 1081 fl. 35 ß. 6 Hlr. an Silbergschir, March
43 Lot 3 Quint 3 per 609 fl. 33 ß. 8 Hlr.

1475 fl. 33 ß. von dem Weggen, Nämlich an barem Gelt
867 fl. an Silbergschirr. March 40 Loth 10 per
608 fl. 33 ß.

1963 fl. 5 ß. von der Gerwy oder Rothen Löwen, Naml. an
barem Gelt 1195 fl. 31 ß.

an Silbergschirr, March 50 Lot 3 per 766 fl. 34. ß.
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1354 fi. 17 fe. 2 ßlr. oon ber SJie^gera ober SBibber, Stami.

an barem ©eit 748 fl. 24. fe. 6. ßlr.
an Silbergfeßirr, SJiareß 38 St 7 Duint. 3 per 605 fl.
32. fe. 8 ßlr.

995 ff. 37. fe. 4. ßlr. oon ber Sdjumaeßem ober Silberfcßmiben

an barem ©eit 338. fl.
an Silbergfeßir, SJiareß 37 St 15. per 657 fjf. 37 fe. 4 ßtr-

1042 fl. 14 fe. 4. ßlr. non ber gimerlütßen ober Stotßabler an
barem ©eit 468 fl. 23 fe.

an Silbergfeßirr, SJiareß 37 8t 15 per 573 fl. 31 fe. 4 ßlr.

Summa bife 8522 ft. 4 fe.

1854 fl. 38 fe. oon ben Scßntjberen ober Scßaaff, Stamlicß an
barem ©eit 1100 fl.
an Silbergfeßirr, SJiareß 49 St 14 Duint. 1 per
754 fl. 38 fe.

959 fi. non ben Sdjifflüten, Siami, an barem ©ett 400 fl.
an Silbergfeßirr, SJtarcß 40 St 5 per 559 fl.

1712 ft. 15 fe.4 ßlr. oon bem ©amen, Siami, an barem ©etb 1277 fl.

an ©ilbergfeßirr, SJtarcß 31 St 4 Duint. 3 per 435 fl.
15 fe. 4 ßl.

1324 fjf. 3. fe. 4 ßlr. oon ber SBäbern ober SBaag, Stamlicß an

barem ©eit 720 ff. 12 fe.

an Silbergfeßirr, SJtarcß 42 St 6 Duint. 2 per 603 ff.
31 fe. 4 ßlr.

1451 ff. 38 fe. 8 plr. oon ber ©efettfcßaft jum Scßneggen, Siam»

ließ Sin Silbergfeßirr, SJiareß 94 St 1 Duint. 2 wirb

ungfaßr ber ßalbe tßeit fein.
1213 ff. 25 fe. 4 ßlr. oon ber ©fefffcßaft jum SJtüffi Stab. Stami.

an barem ©ett 900 ff.

an Silbergfeßirr, SJtaraj 21 St 10 per 313 ff. 25 fe. 4 ßl.

Summa bife 8516 ff. 8 ßlr.

562 fjf. 14 fe. 8. ßlr. oon ber ©fellfeßaft jum Scßwarjengarten.
Sin barem ©eib 250 ft.
Sin Silbergfcßir, SJtarcß 21 Sot 2 per 312 ff. 14 fe. 8 ßtr.

267 ff. 32 fe. 4 ßtr. oon einer ©ßrmürbigen ©ftifft jum ©rofeen

SJiünfter Stamlicß an Silbergfeßirr, SJtarcß 19 Sot 2 Duint.
1 per 267 fl. 32 fe. 4 ßlr.
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1354 ff. 17 ß. 2 Hlr. von der Metzgern oder Widder, Naml.
an barem Gelt 748 fl. 24. ß. 6. Hlr.
an Silbergschirr, March 38 Lt 7 Quint. 3 per 60S fl.
32. ß. 8 Hlr.

995 fl. 37. ß. 4. Hlr. von der Schumacher« oder Silberschmiden

an barem Gelt 338. fl.
an Silbergschir, March 37 Lt 15. per 657 fl. 37 ß. 4 Hlr-

1042 fl. 14 ß. 4. hlr. von der Zimerlüthen oder Rothadler an
barem Gelt 468 fl. 23 ß.

an Silbergschirr, March 37 Lt 15 per 573 fl. 31 ß. 4 hlr.

Summa diß 8522 fl. 4 ß.

1854 fl. 38 ß. von den Schnuderen oder Schaaff, Nämlich an

barem Gelt 1100 fl.
an Silbergschirr, March 49 Lt 14 Quint. 1 per
754 fl. 38 ß.

9S9 fl. von den Schifflüten, Naml. an barem Gelt 400 fl.

an Silbergschirr, March 40 Lt 5 per 559 fl.
1712 fl. 15 ß.4 hlr. von dem Camell, Naml. an barem Geld 1277 fl.

an Silbergschirr, March 31 Lt 4 Quint. 3 per 435 fl.
15 ß. 4 hl.

1324 fl. 3. ß. 4 hlr. von der Wäbern oder Waag, Nämlich an

barem Gelt. 720 fl. 12 ß.

an Silbergschirr, March 42 Lt 6 Quint. 2 per 603 fl.
31 ß. 4 hlr.

1451 fl. 33 ß. 8 Hlr, von der Gesellschaft zum Schneggen, Näm¬

lich An Silbergschirr, March 94 Lt I Quint. 2 wird

ungfahr der halbe theil sein.

1213 fl. 25 ß. 4 hlr. von der Gsellschaft zum Mülli Rad. Naml.

an barem Gelt 900 fl.
an Silbergschirr, March 21 Lt 10 per 313 fl. 25 ß. 4 hl.

Summa diß 8516 fl. 8 hlr.

562 fl. 14 ß. 8. Hlr. von der Gsellschaft zum Schwarzengarten.

An barem Geld 250 fl.
An Silbergschir, March 21 Lot 2 per 312 fl. 14 ß. 8 hlr.

267 fl. 32 ß. 4 hlr. von einer Ehrwürdigen Gstifft zum Großen

Münster Nämlich an Silbergschirr, March 19 Lot 2 Quint.
1 per 267 fl. 32 ß. 4 hlr.
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293 fi. 30 fe. »on ber ©efettfcßaft ber Scßüpn »ff bem ßoff,
Stamlicß an Silbergfeßirr, SJtarcß 20 St 9 Duint. 3 per

293 ff. 30 fe.

262 fl. 10 fe. »on ber ©fefffcßafft ber Seßüpn off bem Stap
Siamließ an Silbergfeßirr SJtarcß 18 St 12 per. 262 ff. 10 fe.

Suma bife 1386 ff. 7 fe. -
S« Suntmarum.

©efe SJnneßmee oon ©onftaffel, günfften
onb ©efeltfcßaffteu 3n ber Statt güridj

Stu barem ©eit onb ©itbergfcßirr
Sn bie firiegê=©affa geliffert

Sßut
Stn ©eit 33341 fl. 31 fe. 4 ßlr.

Sin Steürgeltern oon einer ©ßrfammen onb

getreüwen Sieben Sanbfdjaft gürieß
3396 ff. 16 fe. 6 ßlr. oon ber ©raafffeßaft fipurg Stebent noeß

358 SJtütt fiernen fo ßernadj oerreeßnet.

155 ff. oon ber ©raafffeßaft ©rüningen, Stebent noeß 103 SJit.

fiernen onb 66 SJtalter gäfen: ba bafe eê nit meßrere,
nit ber ßerrfcßafft fdjulb ift, fonber ein grofe Untreüw, fo

Sßnen an SPew fteurgett meßrentßeile wiberfaßren.
1390 fl. oon©glifauw: Siamliaj Suw SJteifter onb Statß 347 ff. 24fe.

wegen ber ©emeinben 892 ff. 24 fe.

wegen ©lattfelben 149 ff. 32 fe.

1000 fl. oon bem Siüwen Slmbt.

4586 fl. 28 fe. oon ber ßerrfcßaft Stegenfberg.

1419 ff. 32 fe. oon ©rtjffenfee.
2210 fl. 35 fe. 10 ßlr. oon Stnbelftngen, Siamließ

wegen glatß 695 ff. 24 fe.

wegen Solfßeu 192 ft. 11 fe.

wegen »nberfeßibticßer ©emeinben 1323 fl. 10 ßlr.

Summa bife 14158 ff. 32 fe. 4 ßlr.
800 ff. »on Süladj.
300 ff. »on Siegenftorff.
296 ff. 10 fe. »on Stümtang
265 ff. 8 fe. »on ©ûbenborff.

Summa bife 1661 ff. 18 fe.
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293 fl. 30 ß. von der Gesellschaft der Schützen vff dem Hoff,
Nämlich an Silbergschirr, March 20 Lt 9 Quint. 3 per

293 fl. 30 ß.

262 fl. 1« ß. von der Gsellschafft der Schützen vff dem Platz,

Nämlich an Silbergschirr March18 Lt 12 per. 262 fl. 10 h.

Suma diß 1386 fl. 7 ß. -
S« Summarum.

Deß Annehmes von Constasse!, Zünfften
vnd Gesellschafften In der Statt Zürich

An barem Gelt vnd Silbergschirr
Jn die Kriegs-Cassa gelifsert

Thüt
An Gelt 3 3341 fl. 31 ß. 4 hlr.

An Steürgeltern von einer Ehrsammen vnd
getreüwen Lieben Landschaft Zürich

3396 fl. 16 ß. 6 hlr. von der Graaffschaft Kyburg Nebent noch

358 Mütt Kernen so hernach verrechnet.
155 fl. von der Graaffschaft Grüningen, Nebent noch 103 Mt.

Kernen vnd 66 Malter Fäsen: da daß es nit mehrers,
nit der Herrschafft schuld ist, sonder ein groß Nntreüw, so

Ihnen an Ihrem steurgelt mehrentheils widerfahren.
1390 fl. vonEglisauw: Nämlich Buw Meister vnd Rath 347 fl. 24ß,

wegen der Gemeinden 892 fl. 24 ß.

wegen Glattselden 149fl. 32ß.
1000 fl. von dem Nüwen Ambt.
4586 fl. 28 ß. von der Herrschaft Regensberg.

1419 fl. 32 ß. von Gryffensee.

2210 fl. 35 ß. 10 Hlr. von Andelsingen, Nämlich

wegen Flach 695 fl. 24 ß.

wegen Volkhen 192 fl. 11 ß.

wegen vnderschidlicher Gemeinden 1323 fl. 10 hlr.

Summa diß 14158 fl. 32 ß. 4 Hlr.
800 fl. von Bülach.
300 fl. von Regenstorff.
296 fl. 10 ß. von Rümlang
265 fl. 8 ß. von Dübendorff.

Summa diß 1661 fl. 18 ß.
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S« Sumarum
©efe SJnneßmee »on Stüßrgelteren

»ff ber Sanbfcßaft Sßüt
Sin ©eit 15820 ff. 10 fe. 4 ßtr.

Nota: Statß Sefeßlufe bifer Stecßnung ßabenb ßernaeß »ol»

genbe 4 ©emeinben, SPen »ntertßenigen roiffen gegen S^rer Dber»

feit, ben bem feßweren ©oftenêlaft fo biefelb »ff ficß hate aucß be»

jüget: fo jur gebecßtnue Bittidj audj anjumetben, ba foleße Soften
inê ©efel» Sttnbt genommen worben, »nb in biefe Stecßnung nit
fommen tßunb: Stamlicß

150 ff. gibt bie ©meinb ßorgen.
75 fl. gibt bie ©meinb Oberrieben.

100 ff. gibt bie ©meinb Sänbtifon.
75 fl. gibt bie ©meinb Stüfeßtifen.

welcße jwaren 100 ff. geben roöffen, top aber mtjn
ßerrn bie Steajenßerren berießtet roorben, bafe ftj oor bem

ofejug befe tetften firiege, mit madjen, »nb ßanbtreioßung

gegen ben Slrmen, ofe bem Stüßrgett oit ©offen gßan,

ßat man SPen barfür 25 ff. erfdtjiefeen lafeen.

Sin ©eitern off gemeine Statt entteßnt omb
gebüßrenbe Serjittfeung jü 5 oom 100 ottb

off g étouffe got ber SBiber»Slbtofung.
30000 ff. Son Söb* Statt St: ©allen; Siebet bemme Stj in

roerenbem firieg etlidj ßunbert SJtann gut Solfß in Sper
Statt »nberßatten ßat, in SPeu ©offen ju Stofe »nb

Sufe: ben 1.ten stpriltê 1656 »ff 5 Sar lang.
32000 ff. Son grauw Urfina »on Salie, wtjlanb ßerr Dberift

Srüggere ju SJiatjenfelb fet. SBittib, an bxeuen unter»

feßiblitßen poften, »on 4600 ff. S'" STtajo 10000 ff. $m
Sunio 12400 ff. Sm $ulio unb Septembri. »nb wiber
an einer »ierten poft »on 5000 fl. $m 9brt 1656.

62000 ff. Son ßernaeß »oigenben »nterfcßibtießen ßerren, »on bem

Slbetießen ßufe »on Salie, S« ben Sünbten : Sllê nam»
ließ Itjcßt:

«pr. ßierouomue — — — 7000 ff.
ßr. griberieß an brtj poften 17200 ff.

2800 ff.
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S?, Sumarum
Deß Dnnehmes von Stührgelteren

vff der Landschaft Thüt
An Gelt 15820 fl. 10 ß. 4 hlr.

Nota: Nach Beschluß diser Rechnung habend hernach

volgende 4 Gemeinden, Ihren vnterthenigen willen gegen Ihrer Oberkeit,

bey dem schweren Costenslast so dieselb vff sich Hate auch

bezüget: so zur gedechtnus billich auch anzumelden, da solche Posten
ins Sekel-Ambt genommen worden, vnd in diese Rechnung nit
kommen thund: Nämlich

150 fl. gibt die Gmeind Horgen.
75 fl. gibt die Gmeind Oberrieden.

100 fl. gibt die Gmeind Bändlikon.
75 fl. gibt die Gmeind Rüschliken.

welche zwaren 100 fl. geben wöllen, wyl aber myn
Herrn die Rechenherren berichtet worden, daß sy vor dem

vßzug deß letsten Kriegs, mit wachen, vnd Handtreichung

gegen den Armen, vß dem Stührgelt vil Costen ghan,

hat man Ihnen darfür 25 fl. erschießen laßen.

An Geltern vff gemeine Statt entlehnt vmb
gebührende Verzinßung zü S vom 100 vnd

vff gewüsse Zyt der Wider-Ablosung.
30000 fl. Von Löbr Statt St: Gallen; Nebet demme Sy in

werendem Krieg etlich hundert Mann gut Volkh in Ihrer
Statt vnderhalten hat, in Ihren Costen zu Roß vnd

Fuß: den l.tm Aprilis 1656 vff 5 Iar lang.
32000 fl. Von Frauw Ursina von Salis, wyland Herr Oberist

Brüggers zu Mayenseld sel. Wittib, an dreyen unter-
schidlichen Posten, von 4600 fl. Im Majo 10000 fl. Jm
Junio 12400 fl. Jm Julio und Septembri. vnd wider
an einer vierten post von 5000 fl. Jm 9bri 1656.

62000 ff. Von hernach volgenden vnterschidlichen Herren, von dem

Adelichen Huß von Salis, In den Pündten: Als nämlich

lycht:
Hr. Hieronymus — — — 7000 fl.
Hr. Friderich an dry Posten 17200 fl.

2800 fl.
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ßr. Stubolf an jwetjen poften 9000 ff.

ßr. Slnbreaè — — — — 5000 ft.

ßr. ©arlj — — — — 12000 ff.

ßr. ßerculee — — — — 5000 ff.
ßr. Slntßoni — — — — 4000 ff.

Summa bife 124000 ff.

3000 ff. Son ßr. ©octor Soßann Slbife »on ©ßur.
2700 ff. Son ßr. Sllberto SJtartinengi im «Sergell.

200 fl. Son ßr. Sartßolome SJialacriba fonem Sodjtermann.
3500 ff Son ßr. Saptifta Sicebomini »on Sracßona ju ©teoen

woßnßafft.
3500 ff. Son grau SlppoIonia^SBalferin geborne Stßeitin.
2000 ff. Son ßr. SJtajor Sauren^ Sfcßubi ju Sßur.
5000 fl. Son gr. ©mitia Slantin geborne Seßmarpt.
3200 ff. Sott ßr. ßauptman Nicolo Paravicino.

Suma bife 23100 fl.

S* Sumarum
©efe Sjneßmene »on entleßnten ©eiteren

Slnberftwo Sßüt
Sin ©eit 147100 ff.

©a jtt werfen, bafe nedjft ßieuor fteßenbe ©eit »Sffnamen be»

feßeßen finb meiftentßeile in 31° 1656 »nb etlidje poften in 31°

1657. ßiemit gttjtßwolen erft nacß geenbetem würflicßen firieg, Se»

bocß aber ju einer foleßen gp, bomalen man notß in gribenê»
tractaten begriffen mare, ber recidiv wiberumb ftarf beforgenbe,
»nb alfo ber Slnltjdjeren befteë Sertßrouwen »nb »ffection ju ber

Statt güricß barufe ju »erfpüßren, »nb jur gebeeßtnue jubeobaeß*

ten. ©ie Saßr ber SBiberlofung warbent geftelt, tßeile »ff 5. Sßeile
»ff bie 6 »nb meßr Saßr, bife »ff baê 15*. naeß befe ©re»

bitoren ober aucß ©ebitoren begeßren.

Sngenomen »on Sttterletj.
11935 ff. 39 fe. Son ben Seuigeit, fo ben Solbaten ©ommife»

SBtjn »erfauft: wie ßernaeß mit meßrerem angejogen.
3 ff. 34 fe. ©riefet abe einer ©afeaggen »nb einem par Strümpff.

3643 ff. 24. fe. 5 ßtr. Som gürfeßtag »nb gewün betj gemünpten
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Hr. Rüdolf an zweyen Posten 9000 fl,

Hr. Andreas — - - — S000 fl.
Hr. Carlj — _ - — 12000 fl.
Hr. Hercules — S000 fl.
Hr. Anthoni — - - - 4000 fl.

Summa diß 124000 fl.

3000 fl. Von Hr. Doctor Johann Abiß von Chur.
2700 fl. Von Hr. Alberto Martinengi im Bergell.

200 fl. Von Hr. Bartholome Malacrida fynem Tochtermann.
3500 fl Von Hr. Baptist« Vicedomini von Trachona zu Eleven

wohnhafft.
3500 fl. Von Frau Appolonia s Walserin geborne Rheitin.
2000 fl. Von Hr. Major Laurentz Tschudi zu Chur.
5000 fl. Von Fr. Emilia Plantin geborne Schmartzin.
3200 fl. Von Hr. Hauptman vicolo ?äravioiirc>.

Suma diß 23100 fl.

S? Sumarum
Deß Snehmens von entlehnten Gelteren

Anderstwo Thüt
An Gelt. 147100 fl.

Da zü merken, daß nechst hieuor stehende Gelt-Vffnamen be»

schehen sind meistentheilS in A" 1656 vnd etliche Posten in A°
1657. hiemit glychwolen erst nach geendetem würklichen Krieg,
Jedoch aber zu einer solchen Zyt, domalen man noch in Fridens-
tractaten begriffen ware, der rseiàiv widerumb stark besorgende,

vnd also der Anlycheren bestes Verthrouwen vnd vffection zu der

Statt Zürich daruß zu verspühren, vnd zur gedechtnus zubeobachten.

Die Jahr der Widerlosung wardent gestelt, theils vff 5. Theils
vff die 6 vnd mehr Jahr, biß vff das ISe. nach deß

Creditors oder auch Debitoren begehren.

Ingenomen von Allerley.
11935 fl. 39 ß. Von den Jenigen, fo den Soldaten Commiß-

Wyn verkauft: wie hernach mit mehrerem angezogen.
3 fl. 34 ß. Erlößt abe einer Caßaggen vnd einem par Strümpff.

3643 fl. 24. ß, 5 hlr. Vom Fürschlag vnd gewün bey gemüntzeten
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jwetj» »nb »ier Säpren, aufe töblidjen ©onftaffel, günften,
»nb gefefffdjafften Stibîrgfdtjirr. Stemet maè »nufegebtießen

Scßmeljgelt, »nb »on SBettingen erfauffen Silbergfeßirr :

Stem be» jweoen erfauften Stantfdjen onb fürfdjufe an
etlicßen Species onb geltern.

3110 ff. 23 fe. 1 plr. Sin Stfferletj, Sllê oon offwejel an etlitßen
Species: oon©afeagen, ftrümpfen onb Stßücßen, ofe ©om»

mife 3Jtäßt, aucß brot: fiernen oon ©ommife»3Jie|geren

wegen etlidjer bürgeren, fo anftatt fid) felbê ju fteffen,

Seber ein fpanifdje ©ubfon bejalt ßat.
1472 ff. 32 fe. 1 ßlr. Son bem Steft ber Prtslaten, Surger» unb

Sanblütßen, Stüßrgeltent, ofe bem Stüßr» ©aften ab bem

Staßtßufe.

Summa bife State onb Situtê tßüt
Sin ©eit 20166 fl. 32 fe. 7 ßlr.

©<j Sumaxum.
Sltteê Sfltteßmene iu bie formierte gemeine

firiegê*©affa:
Son benen barjü Serorbneten gaßlßeren tßut

Sin ©eit 275282 fl. 30 fe. 3 ßtr.

Sfegeben
Son ottb Sfe ber formierten gemeinen

firiegè*©affa.
Sfegeben an Sefolbungen.

13254 ff. 13 fe. Snberfeßibließen Slittmelfteren für fidtj, onb Sbre

©ompagnejen ju Sferbt, beren an ber gaßl geroefeen

©a juwüfeen, bafe ob gltjcßwol bie eine Sompagnej grö»

feer an ber gaßt ift gewefeen weber bie auber, Sebotß

aucß nacß ber proportion einer meßr geforberet onb

empfangen roeber ber anber, S« bem etlidje Sebem Stü»

tßer nur 12 bj. anbere 1 gl., anbere l-/2 gl., anbere

gar 2 gl. SBueßengelt ober ©olb bejalt : roelcße ongltjcß»

ßeit bann ber Dberfeit einen fcßaben, onb btj ben Sur»

geren onb Snbertßanen einen grofeen onwiffen oerur»

facßet ßat: Silfo inê fünpg befeere gürfeßung onb

orbnung oonnößten fon würbe.
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zwey- vnd vier Bätzeren, auß löblichen Constasse!, Zünften,
vnd gesellschafften Silbergschirr. Jtemet was vnußgeblichen
Schmelzgelt, vnd von Wettingen erkauften Silbergschirr:
Item bey zweyen erkauften Plantschen vnd fürschuß an
etlichen Lvscies vnd geltern.

3110 fl, 23 ß. 1 Hlr. An Allerley, Als von vffwexel an etlichen
Lveeiss: von Caßagen, strumpfen vnd Schüchen, vß Com-

miß-Mähl, auch brot: Kernen von Commiß-Metzgeren
wegen etlicher bürgeren, so anstatt sich selbs zu stellen.

Jeder ein spanische Dublon bezalt hat.
1472 fl. 32 ß. 1 Hlr. Von dem Rest der rrcswen. Burger- und

Landlüthen, Stührgeltern, vß dem Stühr- Casten ab dem

Rahthuß.

Summa diß Blats vnd Tituls thüt
An Gelt 20166 fl. 32 ß. 7 Hlr.

S? Sumarum.
Alles Jnnehmens in die formierte gemeine

Kriegs-Cassa:
Von denen darzü Verordneten Zahlheren thüt

An Gelt 275282 fl. 30 ß. 3 Hlr.

Vßgeben
Von vnd Vß der formierten gemeinen

Kriegs-Cassa.

Vßgeben an Besoldungen.

13254 fl. 13 ß. Vnderschidlichen Rittmeisteren für sich, vnd Ihre
Compagnejen zu Pferdt, deren an der Zahl geweßen

Da zumüßen, daß ob glychwol die eine Compagnej größer

an der Zahl ist geweßen weder die ander. Jedoch

auch nach der proportion einer mehr geforderet vnd

empfangen weder der ander, Jn dem etliche Jedem Rüther

nur 12 bz. andere 1 gl,, andere I V2 gl., andere

gar 2 gl. Wuchengelt oder Sold bezalt: welche vnglych-

heit dann der Oberkeit einen schaden, vnd by den

Burgeren vnd Vnderthanen einen großen vnwillen verursachet

hat: Also ins künfftig beßere Fürsehung vnd

ordnung vonnöhten syn wurde.
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95230 ff. 32 fe. 8 ßtr. Sinb bejalt worben 105. ©ompagnejen

gufeoölferen oon onferen eignen lütßen onb ßaubt»

tütßen: ©è foffte Sebere fon oon 200 SJiann: ©è wa»

rent aber etlidje meßr, ettidje ein gute minber an ber

gaßt. Sber bifere [ßate eê audtj noeß ettieße ßaubttütß
im Sßurgoüm, Siem einer, fo etmaè Solfße ofe ber

©rafffeßaafft Saben füßrte, onb ein ßaubtman oon Sa»

fet, Slucß finb in bifer Summ begriffen befe Genera»

len Saffelen onb ber gelbtjügmeifter.

Summa bife — 108485 ff. 5 fe. 8 ßlr.

581 ff. Sier Majoren onb Adjutanten.
2928 ff. 31 fe. 8. ßlr. grömbben Dfficieren, beren in bie günff«

jig fieß angemetbet, guten tßeile angenommen, ettieß

frünbtließ wiber abgefertiget worben.
299 ff. 8 fe. ©en ©enfferifeßen Dfficieren jur oereßrung gege»

ben, Stamblicß bretjen ßaubtlütßeit Sebem 10.©ucaten:
ben Sütßinaulen Sebem 6. ben genbrießen Sebem 4 ben

Serganten, Capitaine d'armes onb gurier 1. befj SJta»

joren Sößntj 2. bem gelbprebiger 4. bem getbtfcßerer 2.

Commissaire 6. Monsieur Colladon 2. Sßut ©uca»

ten 88 à 32/s fl. SBaê wtjferê für Snfoften bber bife

3 ©ompagnejen ergangen, Sft ßernatß oerjeicßnet, ofeert»

ßalb bifer Stecßnung oon bei* firiege »©affa.
308 ff. 16 fe. Sfegeben Sdjifflüteu über bie 40 Soßn für Sßre

perfonen aueß wegen bargelitßuer, S^m gefeßebigter

Seßiffen onb SBeibtingen, onb oerloßrner Sîûberen, gltjcß»

tool altee mit befeßeibenßeit.

Summa bife - 4117 ff. 15 fe. 8 ßlr.

1105 ff. 28 fe. Sunfßer ©aitib SBtjfeeit, wegen ber ©onffaffteren
onb Seßifflüten bejalt.

1995 ff. 16. fe. ßr. pane Sacob ßoljßalben, aueß roegen ber

bito ©onftaffleren, oub Artilteretj Dfficieren, ber gim»
berlütßeu, SBagneren, Scßmiben onb Sattleren, SBaff»

feßlaßeren, onb Softfdtjiffmannen, oub gußrtütßen jalt.
192 ff. 4 fe. 6 ßlr. — ßr. gelir ßartmau bem Sunam, aucß

wegen ber Seßifflüten, anberer aufegaben jalt, fo er ofe
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95230 fl. 32 ß. 8 Hlr. Sind bezalt worden 105. Compagnien
Fußvölkeren von vnseren eignen lüthen vnd Haubt-
lüthen: Es sollte Jedere syn von 200 Mann: Es
warent aber etliche mehr, etliche ein güts minder an der

Zahl. Vber disere Hate es auch noch etliche Haubtlüth
im Thurgoüw, Item einer, so etwas Volkhs vß der

Graffschaafft Baden führte, vnd ein Haubtman von Basel,

Auch sind in diser Summ begriffen deß Osrisra-
len Taffelen vnd der Feldtzügmeister.

Summa diß — 108485 fl. Sß. 8 hlr.

581 ff. Vier NaM-sn vnd ^Manien.
2928 ff. 31 ß. 8. hlr. Frömbden Officieren, deren in die Fünff¬

zig sich angemeldet, güten theils angenommen, etlich

fründtlich mider abgefertiget morden.

299 fl. 8 ß. Den Genfferischen Officieren zur Verehrung gege¬

ben, Namblich dreyen Haubtlüthen Jedem 10. Ducaten:
den Lüthinanien Jedem 6. den Fendrichen Jedem 4 den

Serganten, OgMäins cl'g,rm«s vnd Furier l.deß
Majoren Söhnlj 2. dem Feldprediger 4. dem Feldtscherer 2.

Lommissäirs 6. Nonsisur iHoli-rclon 2. Thut Ducaten

83 à, 32/s fl. Was wyters für Vnkosten vber dise

3 Compagnejen ergangen, Jst hernach verzeichnet, vßert-

halb diser Rechnung von der Kriegs-Cassa.
308 fl. 16 ß. Vßgeben Schifflüten über die 40 Löhn für Ihre

Personen auch wegen dargelichner, Item geschedigter

Schiffen vnd Weidlingen, vnd verlohrner Rüderen, glych-
wol alles mit bescheidenheit.

Summa diß - 4117fl. 15 ß. 8 hlr.

1105 fl. 28 ß. Junkher Dauid Wyßen, wegen der Constaffleren
vnd Schifflüten bezalt.

1995 fl. 16. ß. Hr. Hans Jacob Holzhalben, auch wegen der

dito Constaffleren, vnd ^,rtillerey Officieren, der Zim-
berlüthen, Wagneren, Schmiden vnd Sattleren,
Wallschlaheren, vnd Postschiffmannen, vnd Fuhrlüthen zalt.

192 fl. 4 ß. 6 hlr. — Hr. Felix Hartman dem Jungen, auch

wegen der Schifflüten, anderer auhgaben zalt, fo er vß
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51 ©inter 2 Siertel 2 fiöpf roein erlöfet, »nb mir an
Snneßmen off one genommen.

182 ff. 36 fe. Sautß specification ben ©onffafffen, fo oor Stapper»

ftßwtjl active mit ben grofeen Stufßen gefpilt, wucßent»

ließ noeß 12 fe. wueßengelt bejalt.
536 ff. 1 fe. Seßiff» onb gußrtüten beloßn -- »nb befolbung

oom ©ommife jefüßren.

©umma bife — 4012 ff. 5 fe. 6 ßlr.

4967 ff. 39 fe. Selauffenb ftdj ettidje fonberbare Sfegaben, alfe ben

Serorbneten jum Commiss, ju abjatung ber Sfifteren
Seloßnungen ober Saeßerloßn in ber Statt onb offem

Sanb, warenb in ber Statt onb am See 51. oßne ben

Spitaßt onb Slugufttjneren, Stem oßne bie in bem Siü»

wen Slmbt onb Stegenfperg.

©umma per sé.

S« Summarum.
Sfegeben an Sefolbungen.

Sßut
Sin ©eit 121582 ft. 37 fe. 4 ßlr.

Sfegeben oon Silierten.
1842 ff. 28 fe. 4 ßlr. Sfegeben wegen »ngefaßr in 32 Sobtgeftßofener

Sotbaten, Sßren SBittiben, ober Strmen ©tteren jur
Sereßrung : Stem »on 198. gefeßtofener onb »ermunbter,
fo tßeile im Spitaßt »nb Dttenbadj, tßeile ßin onb wi»

ber ju ©tatt onb Sanb btj ben Sdjäreren curiert wor»

ben, Slrpttoßn onb Strt-metjen aud) ben Sffwarteren
bejalt.

1789 ff. SBegen in bie 40 Sobtgefcßofener ober fouften oberbrucß»

ter aBgangner Sferbten, SJießr Slrpttoßn oon etlicßen,

»nb »on etlidj »erloßrnen ober »nnü§ gemaeßter SBagen

bejalt.
452 ff. 10 fe. Smb ©alp »nb anbere gäfelj jun Commiss Broten.

1179 ff. 17 fe. Smb etlidj erfauffte grücßt.
2773 fl. 19 fe. 6 ßtr. ßr. ©afpar ßefeen jum ©infauffen meßrer

grüeßten jalt.
Summa bife — 8036 ff. 34 fe. 10 ßlr.

©efdjicßtefrb. Sb. XXXVIII.
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51 Eimer S Viertel 2 Köpf wein erlößt, vnd wir an
Jnnehmen vff vns genommen.

182 fl. 36 ß. Lauch 8ps«iäeg.ric>u den Constafflen, fo vor Rapper¬

schwyl ÄLtivs mit den großen Stukhen gefpilt, wuchent-

lich noch 12 ß. wuchengelt bezalt.

536 fl. 1 ß. Schiff- vnd Fuhrlüten belohn — vnd besoldung

vom Commiß zeführen.

Summa diß — 4012 fl. 5 ß. 6 hlr.
4967 fl. 39 ß. Belauffend sich etliche sonderbare Vßgaben, alß den

Verordneten zum Oornmiss, zu abzalung der Pfisteren

Belohnungen oder Bacherlohn in der Statt vnd vffem

Land, warend in der Statt vnd am See 51. ohne den

Svitahl vnd Augustyneren, Item ohne die in dem

Nüwen Ambi vnd Regensperg.

Summa per sè.

S? Summarum.
Vßgeben an Besoldungen.

Thut
An Gelt 121582 fl. 37 ß. 4 Hlr.

Vßgeben von Allerley.
1842 fl. 28 ß. 4 Hlr. Vßgeben wegen vngefahr in 32 Todtgeschoßner

Soldaten, Ihren Wittiben, oder Armen Elteren zur
Verehrung: Item von 198. geschloßner vnd verwundter,
so theils im Spitahl vnd Ottenbach, theils hin vnd mider

zu Statt vnd Land by den Schäreren curiert worden,

Artzetlohn vnd Artzneyen auch den Vffwarteren
bezalt.

1789 fl. Wegen in die 40 Todtgeschoßner oder sonsten vberbruch-

ter abgangner Pferdten, Mehr Artzetlohn von etlichen,

vnd von etlich verlohrnen oder vnnütz gemachter Wagen
bezalt.

452 fl. 10 ß. Vmb Saltz- vnd andere Fäßlj zun Oommiss broten.

1179 fl. 17 ß. Vmb etlich erkauffte Frücht.
2773 fl. 19 ß. 6 Hlr. Hr. Caspar Heßen zum Einkauffen mehrer

Früchten zalt.
Summa diß — 8036 fl. 34 ß. 10 Hlr.

Geschichtsfrd. Bd. XXXVIII. " 12
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176 ff. 32 fe. 8 ßlr. — Sr. Seremia Setjera »on Sajaffßufen

per Salbo feiner Eeeßnung »nb »ereßrung jalt.
973 ff. 4 fe. 6 plr. Son anberen allerlei Sfegaben, ben ßaffne»

ren, Scßntjberen, fiübteren, Sreßeren, omb gwiltßen,
ben Seileren, fiufferen, ©ifenfrämeren, Sefßtrageren,
gaffeeren, omb fiäfe, ben Seßfofeeren, ©rempleren, onb
anbere facßen meßr, burcß bie oerorbneten jum Commiss

bejalt.
909 ff. 37 fe. 6 ßtr. Slmbtman SBirpn ju ©appet firiege »Sn»

foften.
1106 ff. 24 fe. 8 ßtr. Slucß S&me Seßanpn Snfoffen.

1268 ff. 9 fe. 11 «plr. Sr. Sanboogt ©fcßer ju SBäbenfdjwp jalt,
wegen oerbauwenê an ber Scßan§.

235 ff. 32 fe. Sfelöfung onferer gfangnen ju Srj.
1259 fl. 12 fe. 9 ßlr. Smb ßoüw, Dl, Snftßtitt onb fierpn wegen

ber Seßaffßufeifcßen Sölfßeren ju Stofe unb gufe.

Summa bife — 5929 ff. 34 fe.

407 ff. 24 fe. ßr. gunfftmeifter ©felingeren, SJiacßerloßn oon 780
©afeagen, 283. par Strümpfen 195. par ßanbfeßuß onb

5283/3 ©ffen gwiltßen jalt.
719 ff. 2 fe. 4 ßlr. Stem 5. SJleifteren SBäberen: SJtaagen, grtj»

tagen, ßöggeren, SJceifteren »nb Sertfcßtnger, omb

©ffen gwitcßen jalt.
677 ff. 9 fe. 6 ßlr. ßrn. Sffäger grofcßauwer vmb 589. par

Scßucß bejalt.
1047 ff. 15 fe. Seiben SBirtßen jum Stotßen ßufj »nb Storfßen.

689 ff. ßrn. Dbman »on Seßennie jum Sfetßeilen Strmen Sol»
baten an gett geben.

1682 ff. 20 fe. ©en ßerren Sueßlütßen »mb 101 St. Soben ju
ben ©afeagen.

Summa bife — 5222 ff. 30 fe. 10 ßlrT
426 ff. 30 fe. Smb Suw — »nb Seßanpn Qol_ in ber ßerr»

fdjafft SBäbefdjwtjI »nberfeßibtteßen perfonen jalt.
53 ff. 30 fe. Smb 9*/2 fitaffter ßoüw »nb 50 U Snfcßlit.

394 ff. 28 fe. 2 ßlr. ßra. Slmbtman fiörneren ju Stütßj roegen

Seßanpne.
400 ff. SBegen ber SJtaßlen im firiegêroefen.
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176 fl. 32 ß. 8 Hlr. — Jr. Jeremia Beyern von Schaffhusen

per Saldo seiner Rechnung vnd Verehrung zalt.
973 fl. 4 ß. 6 Hlr. Von anderen allerlei Vßgaben, den Haffne-

ren, Schnyderen, Kübleren, Treheren, vmb Zwilchen,
den Seileren, Küfferen, Eisenkrämeren, Sekhtrageren,
Fasßeren, vmb Käß, den Schloßeren, Grempleren, vnd
andere sachen mehr, durch die verordneten zum Loruiuiss
bezalt.

909 fl. 37 ß. 6 Hlr. Ambtman Wirtzen zu Cappel Kriegs-Vn-
kosten.

1106 fl. 24 ß. 8 Hlr. Auch Ihme Schantzen Vnkosten.

1263 fl. 9 ß. 11 Hlr. Jr. Landvogt Escher zu Wädenschwyl zalt,

wegen verbauwens an der Schantz.

235 fl. 32 ß. Vßlösung vnserer gfangnen zu Vrj.
12S9 fl. 12 ß. 9 Hlr. Vmb Hoüw, Öl, Vnschlitt vnd Kertzen wegen

der Schaffhußischen Völkheren zu Roß und Fuß.

Summa diß — S929 fl. 34 ß.

407 fl. 24 ß. Hr. Zunfftmeister Eßlingeren, Macherlohn von 780
Caßagen, 283. par Strümpfen 195. par Handschuh vnd
528°/8 Ellen Zwilchen zalt.

719 fl. 2 ß. 4 Hlr. Item 5. Meisteren Wäberen: Maagen, Fry-
tagen, Höggeren, Meisteren vnd Bertschinger, vmb

Ellen Zwilchen zalt.
677 fl. 9 ß. 6 Hlr. Hrn. Pfläger Froschauwer vmb 589. par

Schuch bezalt.

1047 fi. 15 ß. Beiden Wirthen zum Rothen Huß vnd Storkhen.
689 fl. Hrn. Obman von Schennis zum Vßtheilen Armen Sol¬

daten an gelt geben.

1682 fl. 20 ß. Den Herren Tuchlüthen vmb 101 St. Loden zu
den Caßagen.

SUMM« diß — 5222 fl. 30 ß. 10 Hlr^
426 fl. 30 ß. Vmb Bum — vnd Schantzen Holtz in der Herr¬

schafft Wädeschwyl vnderschidlichen Personen zalt.
53 fl. 30 ß. Vmb 9^/2 Klassier Hoüw vnd 50 S Vnschlit.

394 fl. 28 ß. 2 hlr. Hrn. Ambtman Körneren zu Rüthj wegen
Schantzens.

400 fl. Wegen der Mahlen im Kriegswesen.
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1106 ff. 7 fe. «pm. Sanboogt ©fcßer ju roäbefdßwrjl roegen firiegë«
Snföften. 834 ff. geßrung »nb Sßoftbotten aueß Spionen.

583 ff. 12 fe. ßrn. General Seutenant Slricß Stricßen Sttterlen

Sfegaben.

880 ff. 26 fe. 8. ßtr. ßrn. Staßteßerr ßane ßartman ßoffmet»

fteren per allerlei »fegaaben, ober baê, waê er ben Sßur»

goüwifeßen ßaubtlüten unb Stittmeifteren ßegneren jû»

gefielt.

Summa bife - 3845 ff. 13 fe. 10 ßlr.
240 ff. 34 fe. 6 ßlr. Qtn. ßaubtman Seßtatter »on Dttelflngen

»mb 35. SJiütt fiernen »nb anbere »fegaben.

183'ff. 30. fe. prn. Slmbtman Äörneren ju Stütßj, wperê galt,

wegen ber gußren im firiegêwefen.
409 ff. 32 fe. Smb 140. SJtütt fiernen à 2 ff. 30 fe. 15 mt.

Stoggen à 1 ff. 22 fe. »nb 1. SJit. per 1 ff. 22 fe.

103 ff. 26 fe. 4 ßlr. ©en 25t*n «aprii, ßrn. Sogt ßottinger jit
finonauw, wegen »fegaben in firiege » Snrüßen.

72 ff. SJt* Subwig SJiüHj gimbermann »mb Stßanpnßol| jalt,
fo ju SBäbefcßwp brueßt worben.

13 ff. 20 fe. ©em SBirtß ju Strmenftorff per meßrtej ofegaben

jalt.
183 ff. 30 fe. ©em Sr. Sanboogt ßane ©onrab ©rebel gegen

ßrn. Seutenant fiefferê ju gurpeß tjngenommen Suben
Scßulben, lutß getroffnen Serglicße mit ßrn. Dberoogt
groeoer bejalt.

Summa bife - 1207 ff. 12 fe. 10 ßlr.
62 ff. 20 fe. ©em Soüroenroirtß ju ßorgen.

4938 ff. 27 fe. 4 ßlr. Sfegeben an oilfaltigen Soften Siliertet), atê

an Srinf: Steife: Soff-botten: güßrgelteren, geßrungen,
SJtufterungen, Visitations - Sffmaßnunge Snföften, »nb

ober ben »Beridjt off bie Sanbtfdjafft wegen gemaeßten

gribenê, Qol„ jun roadfjtfüßren, barunber aucß begriffen
13. ©ucaten ben SBintertßurer Dfficieren oereßrt, onb

74 ff. 30 fe. Scßanp »nb Saeßertoßn ju ©lingnouro, onb
etmaè anbetet ©ingen.

©umma bife — 5001 ff. 7 fe. 4. ßtr.
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1106 fl. 7 ß. Hrn. Landvogt Escher zu wädeschwyl wegen Kriegs»

Vnkösten. 834 ff. Zehrung vnd Postbotten auch Spionen.
583 fl. 13 ß. Hrn. Several Leutenant Vlrich Vlrichen Allerley

Vßgaben.
880 fl. 26 ß. 8. Hlr. Hrn. Rahtsherr Hans Hartman Hoffmei¬

steren per allerlej vßgaaben, ober das, was er den Thür»
goümischen Haubtlüten und Rittmeisteren Hegneren zü-

gestelt.

Summa diß - 3845 ff. 13 ß. 10 Hlr.

240 fl. 34 ß. 6 Hlr. Hrn. Haubtman Schlatter von Ottelfingen
vmb 35. Mütt Kernen vnd andere vßgaben.

183 fl. 30. ß. Hrn. Ambtman Körneren zu Rüthj, wyters zalt,

wegen der Führen im Kriegswesen.
409 fl. 32 ß. Vmb 140. Mütt Kernen à 2 fl. 30 ß. 15 Mt.

Roggen à 1 fl. 22 ß. vnd 1. Mt. per 1 fl. 22 ß.

103 fl. 26 ß. 4 Hlr. Den 25tm April. Hrn. Vogt Hottinger zü

Knonauw, wegen vßgaben in Kriegs » Vnrühen.
72 fl. Mr Ludwig Müllj Zimbermann vmb Schantzenholtz zalt,

so zu Wädeschwyl brucht worden.

13 fl. 20 ß. Dem Wirth zu Birmenstorff per mehrlej vßgaben

zalt.
183 fl. 30 ß. Dem Jr Landvogt Hans Conrad Grevel gegen

Hrn. Leütenant Kellers zu Zurtzach yngenommen Juden
Schulden, luth getroffnen Verglichs mit Hrn. Obervogt
Zweyer bezalt.

Summa diß - 1207 fl. 12 ß. 10 Hlr.

62 fl. 20 ß. Dem Loümenmirth zu Horgen.
4938 fl. 27 ß. 4 Hlr. Vßgeben an vilfaltigen Posten Allerley, als

an Trink: Reiß: Post-botten: Führgelteren, Zehrungen,
Musterungen, Visitations - Vffmahnungs Vnkösten, vnd
vber den Bericht vff die Landtschafft wegen gemachten

Fridens, Holtz zun wachtführen, darunder auch begriffen
13. Ducaten den Winterthurer Officieren verehrt, vnd

74 fl. 30 ß. Schantz- vnd Bacherlohn zu Clingnouw, vnd
etwas anderer Dingen.

Summa diß — 5001 fl. 7 ß. 4. Hlr.
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S« Summarum
SfegeBen oojt Slllerletj

Sßüt
Stn ©eit 29243 fl. 13 fe. 8 ßlr.

Sa ©ummarum
Stlleè SfegeBenè ofe ber gemeinen firiegê«©affa.

Son benen barjü »erorbneten gaßtßerren.
Sßut.

Sin ©ett 150825 fl. 30 fe. 6 ßtr.

3ü merfen aBer iff Btj nedjft ßieoorfteßenbem
©ummarum befe Sfegebenè »fe ber

firiegè»©affa.
©afe roenn gebadjt Sfegeben oon bem Snnemmen

gegen einanberen abgejogen roirb
©afe ben gaßl»ßerren noàj »Berig onb in ßanben •

gebliben.
Stamlidj 124456 ft. 39 fe. 3 ßlr.

©aruè ift oorberift ein ©djulb oon 10500 ff. off ber ßerr»
fdjafft Sax noàj fteßenbe bejalt, Siem bie oon ber Statt St.
©allen entteßnte 30000 ff. fambt bem ginfe roiber abgelöfet, onb

ber Steft, fo top .berfelbig ftefen mögen, off gltjcßee ©nb jü ber

Stblofung noeß rotjterê fcßulbiger Soften ßinberlegt roorben: ßie»

mit bann in bife firiege »©offene Stecßnung affein geßört, roaê

gebaàjteê Summa Summarum befe Sfegebenè begroffen tßut.

Sotgenb bie rotjteren Snföften onb Sfegaben
fo btj bifem Scßroij|er-firteg nebent

onb SfeertßalB ber beffelten
firieg ê»6affa off er»

gangen finb.

Serorbnete jü bem ©omife ober Srooiant-Slmbt,
So bie ©amlung jum ©ebädj ßattenb Sn ber

SBafferfireßen: Snb 51 Sfifferen
ober Seelen jtt ©tatt onb Sanb

bebienetenb.
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S? Summarum
Vßgeben vo'n Allerley

Thüt
An Gelt 29243 fl. 13 ß. 8 Hlr.

S» Summarum
Alles Vßgebens vß der gemeinen Kriegs°Cassa.

Von denen darzü verordneten Zahlherren.
Thut.

An Gelt 1S0825 fl. 30 ß. 6 Hlr.

Zü merken aber ift by nechst hievorstehendem
Summarum deß Vßgebens vß der

Kriegs-Cassa.
Daß wenn gedacht Vßgeben von dem Jnnemmen

gegen einanderen abgezogen wird
Daß den Zahl-Herren noch vberig vnd in Handen

gebliben.
Nämlich 124456 fl. 39 ß. 3 Hlr.

Darus ift vorderist ein Schuld von 10500 fl. vff der
Herrschasst Sax noch stehende bezalt. Item die von der Statt St,
Gallen entlehnte 30000 fl. sambt dem Zinß wider abgelößt, vnd
der Rest, fo wyt derselbig kleken mögen, vff glyches End zü der,

Ablösung noch wyters schuldiger Posten hinderlegt worden: Hiemit

dann in dise Kriegs-Costens Rechnung allein gehört, was
gedachtes Summa Summarum deß Vßgebens begryffen thut.

Volgend die wyteren Vnkösten vnd Vßgaben
so by disem Schwytzer-Krieg nebent

vnd Vßerthalb der bestellen
Kriegs-Cassa vsser»

gangen sind.

Verordnete zü dem Comiß-oder Proviant-Ambt,
So die Samlung zum Gebäch hattend Jn der

Wasserkirchen: Vnd Sl Pfisteren
oder Becken zü Statt vnd Land

bedienetend.
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Dßne bie grücßt roeffitße im Spitaßt: Sm Slffmufeen-

SlmBt jun Slugufftjneren : onb im Sttnbt-ßufe

jü fiüfenaeßt gebacßen roorben: SJießr

jû ©appel, Stütßj onb Söfe.

ßerr SJtatfßiae Sanbolt beê Staßte.

ßr. ßane gribrieß Slrieß geroefener Slmman jum grauro SJiünfter.

ßr. Stubolff fiörner, geroefener Sogt ju ©rtjffenfee.

ßr. Stubolff SBir|, geroefener Slmbtman ju fiüfenaeßt.

ßr. ©igmunb Surfßart, geroefener ©ammerer am ©tifft.
ßr. ©auib ©efener.

ßr. ©afpar Sanbolt.

ßr. ßane Sacob Sobmer gunfft Sftäger off ber ©arme,

ßr. ßane Sacob Sobmer, Sruferßerr.
ßr. ßeinrieß Sauater, ©djrtjber.

•Sfejug »fe ber ©ommife-ober Srooiant-Steeßnung
oom ©ßriftmonat 1655. Stutß ben SJtonaten

Senner, pornung onb SJterjjen 1656.
Sltlbiewtjlen onfer Solf im gelb gelegen

Snßaltenb bie fur|licß jufammen gejogne gan|e
Sefeßaffenßeit berfelben.

©ê beftnbt fieß bie ganp Stecßnung baê an Commiss

Sfgangen

Stamlicß fo oerbaeßen worben iff, Sin

fiernen, Stoggen, Soßnen, SJtütt 14854. Siertel S1^.
diu guter ßaber, SJtalter 411. Sierting 1.

Sin SBtjnen. ©imer 4947. Stt. 3. M. 4.
©ê iff aber affßie nit altee in baê ofegeben jufepn, rop

barunber finb — 3158 SJit. 1 Stl. 1 Stg. fiernen, oon ben

ßerren ßefeen onb anberen erfaufft, onb barumbe ber fiaufffdtjit»
ling in ber Stetßnung ber firiegê- Cassa fcßon begriffen ift.

Stem iff oon ben ©olbaten abe 2726. ©imer wp erlöfet

worben — 11935 ff. 39 fe. So aucß bem nnneßmen ber firiege»
Cassa fcßon onuerlibt.

So iff »ber ben Säcßer — »nbgüßrloßn, ©all*, ©alpäfelj,fiuffer,
gafeer, fiübter, Scßntjber onb Siäoeren oon SJiäßl — onb paber
Säfßen, onb baê Sßudj barju, Seiler, Sfenfrämer, omb Stagel
onb SJtalenfdjtofe, omb Mäfi, fierpn onb anbere fadjen auàj Sn»
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Ohne die Frücht welliche im Spitahl: Im Allmußen-
Ambt zun Augustyneren: vnd im Ambt-Huß

zü Küßnacht gebachen worden: Mehr
zü Cappel, Rüthj vnd Töß.

Herr Matthias Landolt des Rahts.
Hr. Hans Fridrich Vlrich geweßner Amman zum Frauw Münster.

Hr, Rüdolff Körner, geweßner Vogt zu Gryffenfee.

Hr. Rüdolff Wirtz, geweßner Ambtman zu Küßnacht.

Hr. Sigmund Burkhart, geweßner Cammerer am Stifft.
Hr. Dauid Geßner.

Hr. Caspar Landolt.

Hr. Hans Jacob Bodmer Zunfft Pfläger vff der Gärwe.

Hr. Hans Jacob Bodmer, Trukerherr.
Hr. Heinrich Lauater, Schryber.

Vßzug vß der Commiß-oder Proviant-Rechnung
vom Christmonat 1 65 5. Auch den Monaten

Jenner, Hornung vnd Mertzen 16S6.
Alldiemylen vnser Volk im Feld gelegen

Anhaltend die kurtzlich züsammen gezogne gantze
Beschaffenheit derselben.

Es befindt sich die gantze Rechnung das an Ooirimiss

Vsgangen

Nämlich fo verbachen worden ist. An
Kernen, Roggen, Bohnen, Mütt 14854. Viertel 3^.
An Füter Haber, Malter 411. Vierling 1.

An Wynen. Eimer 4947. Vtl. 3. K. 4.
Es ist aber allhie nit alles in das vßgeben zusetzen, wyl

darunder sind — 3158 Mt. 1 Vtl. 1 Vlg. Kernen, von den

Herren Heßen vnd anderen erkaufst, vnd darumbe der Kauffschil-
ling in der Rechnung der Kriegs-Lassa, schon begriffen ist.

Item ist von den Soldaten abe 2726. Eimer wyn erlößt
worden — 11935 fl. 39 ß. So auch dem ynnehmen der Kriegs-
lüäLsa schon ynuerlibt.

So ist vber den Bacher — vnd Führlohn, Saltz, Saltzfäßlj,Küffer,
Faßer, Kübler, Schnyder vnd Wyeren von Mühl — vnd Haber
Scikhen, vnd das Thuch darzu, Seiler, Jsenkrämer, vmb Nägel
vnd Malenschloß, vmb Käß, Kertzen vnd andere sachen auch Vn-
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coften ergangen off bie 8108 ff. ©ê ift aber berfelbig in ber

Stedjnung ber firiege-Cassa aueß fdjon oerreeßnet.

SJießr finb oon onferen Sütßen oon ginfeen onb geßenben ber

©löfferen SBettingen onb Stßtjnauw, aucß ber Statt ,Saben, tjnge»

jogen onb oon ben Sötferen in ber ßerrfeßafft Stegenfperg onb

Siüwen Slmbt oerbrudtjt worben 465. SJiütt Mexnen onb Stoggen,

barfür Sinen fein restitution aueß nit Beftßicßt:

ßiemit aber fo fombt bg bifer Commiss -[Stecßnung

Sn baê Sfegeben noeß Sfejüfepn
Stamlicß

Sin fiemen, Stoggen, Soßnen, SJtütt — 11696 Stt. 2. Sig. 1.

Sin ßaber SJtatter 411 Sig. 1.
Sin SBtjn ©imer 2221.
©ie Sifferung aber oorffeßnber grücßten onb SBtjnen, Sfî

gegen ben ßerren Serorbneten, oolgenber gftalt befeßeßen,

Stamlicß :

6643. SJit. 3 Stg. grücßt ofe bem fiorn «Slmbt, gab ßr. fiorn»
meifter ©cßwtjpr.

3313 SJit. grücßt, barunber 591 SJit. Stoggen | ^etn06man9(m6t
217 SJiltr. 1. Stl. 3. Sig. ßaber ^gggT
912 ©imer 2 Stt. SBtjn J

2 SJtttr. 2 SJit. 1 Stt. ßaber m
849. ©imer 1. Stt. 6 fiöpf SBtjn f ^em *"" a^»'-***»»*«*-»

747. ©imer 2 Stl. SBtjn - Sfeem Slmbt Dttenbaeß.

84. SJtttr. 3 SJit. 1 Stl. ßaber 1

1238. kirnet 6 fiöpff SBtjn j m™ ^-W*
Summa bife Siate.

Sin fiernen »nb Stoggen — 9956 SJiütt 3 Stg.
Sin ßaber — 304 SJiltr. — 1 SJit. — 3 Stl. 3 Stg.
Sin SBtjnen — — — 3747 ©imer 2 Stt. 4 fiöpff.

580 ©imer 3 Stt. 3 fiöpf SBtjn - Sfeem ßinberen Slmbt jun
Stuguftgneren.

106 SJiit. 2 SJtt. 2 Sig. ßaber
570 ©imer 6 fiöpff SBtjn m™ awM mmä>t

49 ©imer 6 fiöpff Sfe bem Slmbt Söfe.
7 SJtütt fiernen Sfe bem Slmbt ©mbraeß.

640 SJit. 2 Stl. 3 Stg. fiernen j
71 SJit. 1 Stl. 3 Stg. Sioggen / Büricß DJläg bgetn Slmbt SBintertßur.
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costen ergangen vff die 8108 fl. Es ift aber derselbig in der

Rechnung der Kriegs-lüässa, auch schon verrechnet.

Mehr sind von vnseren Lüthen von Zinßen vnd Zehenden der

Clösteren Wettingen vnd Rhynauw, auch der Statt Daden, Angezogen

vnd von den Völkeren in der Herrschafft Regensperg vnd

Nüwen Ambt verbrucht worden 465. Mütt Kernen vnd Roggen,

darfür Ihnen kein restitution auch nit beschicht:

Hiemit aber so kombt by diser Oornraiss-Mechnung

Jn das Vßgeben noch Vßzüsetzen

Nämlich
An Kernen, Roggen, Bohnen, Mütt — 11696 Vtl. 2. Vlg. 1.

An Haber Malter 411 Vlg. 1.

An Wyn Eimer 2221.
Die Lifferung aber vorstehnder Früchten vnd Wynen, Jst

gegen den Herren Verordneten, volgender gstalt beschehen.

Nämlich:
6643. Mt. 3 Vlg. Frücht vß dem Korn-Ambt, gab Hr. Korn¬

meister Schwytzer.
3313 Mt. Frücht, darunder 59 t Mt. Roggen i ^m Obman Ambt
217 Mltr. 1. Vtl. 3. Vlg. Haber z„n Barfüßeren
912 Eimer 2 Vtl. Wyn j

2 Mltr. 2 Mt. 1 Vtl. Haber l
^ ^

849. Eimer 1. Vtl. 6 Köpf Wyn j Frau«-Munster.

747. Eimer 2 Vtl. Wyn - Vßem Ambt Ottenbach.
84. Mltr. 3 Mt. 1 Vtl. Haber i

1238. Eimer 6 Köpff Wyn j ^em Cappelerhoff.

Summa diß Blats.
An Kernen vnd Roggen — 9956 Mütt 3 Vlg.
An Haber — 304 Mltr. — 1 Mt. — 3 Vtl. 3 Vlg.
An Wynen — — — 3747 Eimer 2 Vtl. 4 Köpff.

S80 Eimer 3 Vtl. 3 Köpf Wyn - Vßem hinderen Ambt zun
Augustyneren.

106 Mlt. 2 Mt. 2 Vlg. Haber l
570 Eimer 6 Köpff Wyn j ^em Ambt Küßnacht.

49 Eimer 6 Köpff Vß dem Ambt Töß.
7 Mütt Kernen Vß dem Ambt Embrach.

640 Mt. 2 Vtl. 3 Vlg. Kernen i
71 M. 1 Vtl. 3 Vlg. Roggen / Zürich Maß »ßem Ambt Winterthur.
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58 SJit. 2 Stg. Stoggen — Sfe bem Seßlofe ©glifauw.
1000 SJiütt fiernen — Sifferenb bie ßerren oon ber ©onftaffel.

317 SJit. 2 Stf. Stoggen, bie gunfft jun Saffran.
Summa bife Statê

Sin fiernen onb Stoggen — 2094 SJiütt 3 Siertel.
Sin ßaber — 106 SJtltr. — 2 SJit. 2 Sig.
Sin SBtjnen — — 1200 ©imer — 1 Siertel.

358 SJit. fiernen — gibt bie ©raffftßafft fitjburg »on Sper Stüßr.
98 SJit. fiemen an 66. SJtalter gäfeen, »nb

103 SJit. fiernen — gibt bie ßerrfeßafft ©rüningen oon S^rer Stüßr.
198 SJit. fiernen

3 SJit. Stoggen j ^em ^**48 SJtt. Mexnen vnb Stoggen, ßat ßr. ßaubtman Sürftj oon

Dberwtjl affßar geftßift.
5 SJit. SJläßt - Son Äetjferfful affßar gefeßift worben.

©umma bife State
Stn fiemen, Stoggen onb SJl'äßl — - - 803 SJiütt.

©<ì ©ummarum
©efeen fo ßteuorfteßnber mafeen inê ©ommife»3tmbt

gelifferet worben, Sßut,
Sin fiernen, Stoggen, SJläßl - 12853 SJtütt 3 Stl. 3 Sgl.
Sin ßaber - — 411 SJtatter 1 Stg.
Stn SBtjnen - — — 4947 ©imer 3 Stl. 4 fiöpff.
©a roaê ßieruon in bifeere firiege »©offene Stecßnung geßört,

ßieuor fcßon oermetbet worben iff.

Slocß wtjter Sfegeben Sfe gemeiner ©tatt gürieß
Sefet»3tmbt.

5018 ff. 32 fe. Sinb mit ßerren Pittet ottb Dupan alten Surger»
meifferen oon ©enff, Snnammen SPer ßerren onb Dbe*

ren, gegen Spem fdtjulbigen ginfe oerredjnet, für ben

ßalben tßeit ber 300 SJtann fo Stj in oergangnem firieg
gmeiner ©tatt ju ßilff gefeßift, weffießer ßalbe Sßeil
29685 glorin 3 fe. 6 b. Sßrer wäßrung betrifft, onb nebent

fteßenbe ©umma onferer wäßrung belaufft, lutß S^rer
speeificierten Stecßnung, barinn oermelbet wirb, bafe oiff
fleine ombfoffen onb aucß nüt für bie waaffen, beren »iß*

oertoßren, oerrecßnet fuge.
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S8 Mt. 2 Vlg. Roggen — Vß dem Schloß Eglisauw.
1000 Mütt Kernen — Lifferend die Herren von der Constasse!.

317 Mt. 2 Vtl. Roggen, die Zunfft zun Saffran.
Summa diß Blats

An Kernen vnd Roggen — 2094 Mütt 3 Viertel.
An Haber — 106 Mltr. — 2 Mt. 2 Vlg.
An Wynen — — 1200 Eimer — 1 Viertel.

358 Mt. Kernen — gibt die Graffschafft Kyburg von Ihrer Stühr.
98 Mt. Kernen an 66. Malter Füßen, vnd

103 Mt. Kernen — gibt die Herrschafft Grüningen von Ihrer Stühr.
198 Mt. Kernen l

3 Mt. Roggen j
Vßem Wettingechuß allhie.

48 Mt. Kernen vnd Roggen, hat Hr. Haubtman Bürklj von

Oberwyl allhar geschikt.

ö Mt. Mühl - Von Keyserstul allhar geschikt worden.

Summa diß Blats
An Kernen, Roggen vnd Mahl — - - 803 Mütt.

S» Summarum
Deßen so hieuorstehnder maßen ins Commiß-Ambt

gelifferet worden, Thut,
An Kernen, Roggen, Mühl - 12853 Mütt 3 Vtl. 3 Vgl.
An Haber - — 411 Malter 1 Vlg.
An Wynen - — — 4947 Eimer 3 Vtl. 4 Köpff.
Da was hiervon in dißere Kriegs-Costens Rechnung gehört,

hieuor fchon vermeldet worden ist.

Noch wyter Vßgeben Vß gemeiner Statt Zürich
Sekel-Ambt.

S018 fl. 32 ß. Sind mit Herren kittet vnd Onosu alten Bürger¬
meisters« von Genfs, Jnnammen Ihrer Herren vnd Oberen,

gegen Ihreni schuldigen Zinß verrechnet, für den

halben theil der 300 Mann so Sy in vergangnem Krieg
gmeiner Statt zu Hilff geschikt, wellicher halbe Theil
29685 Florin 3 ß. 6 d. Ihrer Währung betrifft, vnd nebent

stehende Summa vnserer Währung belaufst, luth Ihrer
sveoiöoierten Rechnung, darinn vermeldet wird, daß vill
kleine vmbkosten vnd auch nüt für die waaffen, deren vill
verlohren, verrechnet syge.
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6910 fjf. 20 fe. 311 foffen ergangen über bie ©fanbtfajafften in
roäßrenbem firiegëroefen ober etroaê oor onb nadj oon

befeetben, onb felbiger SJtaterj wegen, Stttß ßrn. Secfetm?

SBerbmüffere Stecßnung.

259 ff; 10 fe. 6 ßlr. ©en Duartier ßaubttüten Bejalt, oon ber

Visitation wegen ber Duatieren.

Summa bife 12188 ff. 22 fe. 6. ßlr.
5375 ff. ßat man ber Statt St. ©allen gut tßun müfeen für ben

ginfe onb anjat» ginfe, ale Spo bie off wperen noßtfaßl
entleßnten 30 m ff. ßaubtgut, fo man bocß müfeig ligen
onb warten tafeen wiber restituiert worben.

190 ff. Sinb Bejalt worben ben Stittmeifferen ßane ©onrab ©fcßer

onb beiben SBerbmüfferen, ofgangnen Snföften btj ber

Visitation Sßrer ©ompagnepen cor bem Sfejug.
40 ff. genbridj Sperling bejalt omb bie grücßt fo ißme im

Äeffer-Stmbt ah ftjnem bafetbft ßabenben ßoff genommen,
onb oon onferen Sölferen Commiss-Brot bamfe geBaeßen

worben.

48 ff. 28 fe. prn. Slpotefer ßolpatben fel. ©rben an jmetjen
Soffen bejalt, omb Slrpetjen für getbftßärer ßegj, onb

ßaubtman ©ngelfribeu getbftßärer.
25 fjf. Éittmeifter Sägtj wegen ßeinrieß Scßmiben ju Dber»

©nbingeu.

Summa bife 5678 ff. 28 fe.

90 ff. Sacob Stütßiman oon ©untelingen, SJiidjel Sttjferett oo«
Stammßeim, onb ßanfeen fielter oon Srüffifßen, benen im

firieg ißre Sferbt genommen worben.

100 ff. Sinb Stubolf Sütßolben jn SBäbeftßwp an ftjnen gittfett
nacßgelafeen worben, wegen oilier ißme ombgeßauwener
frucßtbaren Soümen.

496 ff. 26 fe. 9 ßlr. Sinb etlidje Srooiant Commissarii fdjulbig
bliben, fo Stj nit restituieren wollen, fonber an Spe
befotbungen Snnbeßalten.

396 ff. Sinb oon bem ßrn. Sefelmr ßaaben, bem ßrn. Slmbt»

man ßefeen, alê nebent Stiüm* Sloüwleren gewefenen

Commendanten ju ©lingnouw jugffett worben, ju be»

jalen bie Senigen grücßt onb SBtjn, So fn ju onber»
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6910 fl. 20 ß. Jst kosten ergangen über die Gsandtschafften m
währendem Kriegswesen oder etwas vor vnd nach von
deßelben, vnd selbiger Materj wegen, Lnth Hrn. Seckelmr

Werdmüllers Rechnung.

259 fl. 10 ß. 6 Hlr. Den Quartier Haubtlüten bezalt, von der

Visitation wegen der Quatieren.

Summa dih 12188 fl. 22 ß. 6. Hlr.
5375 fl. Hat man der Statt St. Gallen güt thun müßen für den

Zinß vnd anzal-Zinß, als Jhro die vff wyteren nohtfahl
entlehnten 30 ^ fl. Haubtgut, fo man doch müßig ligen
vnd marten laßen wider restituiert worden.

190 ff. Sind bezalt worden den Rittmeisteren Hans Conrad Escher

vnd beiden Werdmülleren, vfgangnen Vnkosten by der

Visitation Ihrer Comvagneyen vor dem Vßzug.
40 fl. Fendrich Sperling bezalt vmb die Frücht fo ihme im

Keller-Ambt ab synem daselbst habenden Hoff genommen,
vnd von vnseren Völkeren (üominiss-brot daruß gebachen

worden.
48 fl. 28 ß. Hrn. Apoteker Holtzhalben sel. Erben an zweyen

Posten bezalt, vmb Artzneyen für Feldschärer Hegj, vnd
Haubtman Engelfriden Feldschärer.

25 fl. Rittmeister Jäglj wegen Heinrich Schmiden zu Ober-

Endingen.

Summa diß 5678 fl. 28 ß.

90 fl. Jacob Rüthiman von Guntelingen, Michel Ryseren von
Stammheim, vnd Hanßen Keller von Trüllikhen, denen im
Krieg ihre Pferdt genommen worden.

100 fl. Sind Rudolf Lütholden zn Wädeschwyl an synen Zinsen
nachgelaßen worden, wegen viller ihme vmbgehaumener
fruchtbaren Boümen.

496 fl. 26 ß. 9 Hlr. Sind etliche Proviant Oominissarii schuldig

bliben, so Sy nit restituieren wöllen, sonder an Ihre
besoldungen Jnnbehalten.

396 ff. Sind von dem Hrn. Sekelmr Haaben, dem Hrn. Ambt¬

man Heßen, als nebent Rittmr Bloüwleren gemeßnen

Lonrnrenclanten zu Clingnouw zugstelt worden, zu
bezalen die Jenigen Frücht vnd Wyn, So fy zu vnder-
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ßaltung ber Solbaten ofe bem Commentßur - ßufe Süg*

geren empfangen off gebüßrenbe bejatung, weffieße bann

ßerr ©ommentßur oon Sonnenberg ganfe ernftlidj gefor*

beret hat
34 ff. ©inem Stpßenben Sotten oon Safet bejalt, fo ber Stßtb»

rießteren Sfefprueß affßaro gebraeßt hat

Summa bife 1116 ff. 26 fe. 9 ßlr.
300 ff. Seßulbiger Slntag oon 31°. 1646 natßer, ßat man naeß»

gelafeen bem SBernj Stuffer oon ßufen, omb bafe er in
bem firieg vbei gefeßofeett worben, onb Sit Slrpttoßn »nb

©offen über 3§ne ergangen.
99 ff. 20 fe. Seßulbiger anlag finb nadtjglafeett worben, bem

©afpar gttrrer am Stitßtifcßmper-Serg wegen erlittenen

feßabene, Stamlidj 49 ff: 20 fe. btj ber Slntag, »nb 50 ff.

ginfe btj jmetjen Srieffen, über ben Stadjtafe in befe

Scßlofeee SBäbefcßrop Stedtjnungen

2645 ff. Sft »fegeben worben wegen ber ßerren ©oangelifdjen ©ßren»

fäpn, »on Sßrer gröfeer muß »nb arbeit, aucß Befonberen

treüw, forgfalt »nb fftjfeeê wegen, fo So in Sßrem Sticßter»

ließen Slmbt, betreffenb bie differenzen »nb fpennigfeiten, fo

in frafft befe Süngft gemaeßten ©tjbtgnöfeiftßen gribenfdtjtufe

Sßnen »fejefpreeßen anoertßrourot roorben, toblidj ange»

roenbet, Site erfftießen ßrn. Surgrmr Söetffein oon Safel
200. ©ucaten : ßra. Sanbtamman Stecßffeiner oon Sippen»

jell ber Sfeeren Stoben 125. ©ucaten: ßrn. Stattfcßrtjber

Surfßarten oon Safel 100. ©ucaten, ber ©anpei Safet
50 ff. ßrn. SBetffeinen 4 ©ieneren 100 ff. ßrn. Stetß»

ffeinerê ©iener 25 ff. ßerren Staßtftßrrjber Surfßarten
• ©iener 25. ff.

©umma bife 3044 ff. 20 fe.

Sin bie Snföften ber ßerren Säptt onb Scßrpere oon

Safet 600 ff. an bie Snföften befe ßerren ©ape oon

Sippenjeff 400 ff.
115 ff. 20 fe. Slntag, namtieß 70 ff. ßg. onb 45 ff. 20 fe. ginfe,

Sacoben Srinfler, onb ftjnem bruber im Scßroarpnbacß

nacßgelafeen, finb »fegeplünberet roorben.
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Haltung der Soldaten vß dem Lommevthur - Huß

Lüggeren empfangen vff gebührende bezaluug, Mellichs dann

Herr Commenthur von Sonnenberg gantz ernstlich geforderet

hat.
34 fl. Einem Rythenden Botten von Basel bezalt, so der Schio-

richteren Vßspruch allharo gebracht hat.

Summa diß IIIS fl. 26 ß. 9 Hlr.

300 fl. Schuldiger Anlag von A°. 1646 nacher. Hat man nach-

gelaßen dem Wernj Rüster von Husen, vmb daß er in
dem Krieg vbel geschoßen worden, vnd Vil Artzetlohn vnd

Costen über Ihne ergangen.
99 fl. 20 ß. Schuldiger anlag sind nachglaßen worden, dem

Caspar Zürrer am Richtischmyler-Berg wegen erlittenen

schadens. Nämlich 49 fl.- 20 ß. by der Anlag, vnd 50 ss.

Zinß by zweyen Brieffen, über den Nachlaß in deß

Schloßes Wädeschwyl Rechnungen
2645 fl. Jst vßgeben worden wegen der Herren Evangelischen Ehren-

fätzen, von Ihrer großer müh vnd arbeit, auch besonderen

treüw, sorgfo.lt vnd flyßes wegen, so Sy in Ihrem Richterlichen

Ambt, betreffend die clit?«roii«en vnd spennigkeiten, so

in krafft deß Jüngst gemachten Eydtgnößischen Fridenschluß

Ihnen vßzesvrechen anverthroumt worden, loblich ange>

wendet. Als schlichen Hrn. Burgrmr Wetstein von Basel

200. Ducaten: Hrn. Landtamman Rechsteiner von Appenzell

der Vßeren Roden 125. Ducaten: Hrn. Rattschryber

Burkharten von Bafel 100. Ducaten, der Cantzlei Basel

50 fl. Hrn. Wetsteinen 4 Dieneren 100 fl. Hrn.
Rechsteiners Diener 25 fl. Herren Rahtschryber Burkharten

- Diener 25. fl.

Summa diß 3044 fl. 20 ß.

An die Vnkösten der Herren Sütz'en vnd Schrybers von
Basel 600 fl. an die Vnkösten deß Herren Satzes von
Appenzell 400 fl.

IIS fl. 20 ß. Anlag, nämlich 70 fl. Hg. vnd 4S fl. 20 ß. Zinß,
Jacoben Trinkler, vnd synem brüder im Schwartzenbach

nachgelaßen, sind vßgevlünderet morden.
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24 ff. 30 fe. Slntag nacßgtafeen ßatte Stoffen am Sticßtefeßrotjler»

Serg, bemme aucß atteê genommen roorben.

19 ff. 32 fe. Stnlag Sagtj ©tridler 3m Setbtmofe, Sff im firieg
umbfommen, onb ßat nüt ßinberlafeen.

20 ff. 16 fe. Slnlag Sofe Sruppaeßer einem armen óbet gefeßebig»

ten SJiann.

35 ff. 16 fe. Slnlag Slnbreê Sacßoffen, iff ofegeptünberet roorben.

©umma bife 215 ff. 34 fe.

©<* ©ummarum
©er SBtjteren Sfegaaben

Sfe bem ©efel-Stmbt
Sßüt

Stn ©eit — - - 22244 ff. 11 fe. 3 ßlr.

SBtjtere Sfegaben Sfe benen oon gmeiner
©tatt ©efel-Slmbt bepenbierenben

Stmbteren »nb Sogteoen.

Sffem güg»3tmbt.

Sutß ber gügßerren Steeßnung, onb ßanbt-büctjeren oon Sl°.

1656. Sft btj bemSfejug baßinben gebtiben onb oerbrucßt roorben:

Sin Sulfer - 232 ©entf; 35 W. ©er ©* per brrjfeig gl.
angefcßlagen, bringtê an ©ett

6970 ff. 20 fe.

Sin Sünben — 348. ©enf; 20 W. ©er & pet jäcßen gt.

bringtê - 3482 ff.
Sin Sletj — 129. ©enti; is W. per fünffjäßen gl.

bringtê - 1937 ff. 28 fe.

Sin 161 — guten gmeinen ßattbarten

per jroänt*ig bapn, tßut 201 ff. 10 fe.

Sin — Seiten ju ,©elt angefcßlagen 801 ff.
Sin—Saglößnen ber SBagneren jum Sfejug 625 ff. 20 fe.

©umma bife State
©inb obige Soffen pet se Sin ©eit. - 14017 ff. 38 fe.

Sin Sltterlej ©dtjanpüg, Siel, Streu, ßauwen,
Sifßel, ©täajfcßuflen, ©eßuffen,

©tuf — 1406. per jwenpg fcßiffing
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24 ff. 30 ß. Anlag nachglaßen Hans Ryffen am Richteschwyler-

Berg, demme auch alles genommen worden.
19 fl. 32 ß. Anlag Jaglj Strickler Ini Veldtmoß, Jst im Krieg

umbkommen, vnd hat nüt hinderlaßen.
20 fl. 16 ß. Anlag Ioß Pruppacher einem armen vbel geschedig-

ten Mann.
3S fl. 16 ß. Anlag Andres Bachoffen, ist vßgeplünderet worden.

Summa diß 215 fl. 34 ß.

S« Summarum
Der Wyteren Vßgaaben

Vß dem Sekel-Ambt
Thüt

An Gelt — - - 22244 fl. 11 ß. 3 Hlr.

Wytere Vßgaben Vß denen von gmeiner
Statt Sekel-Ambt dependierenden

Ämbteren vnd Vogteyen.

Vssem Züg-Ambt.
Luth der Zügherren Rechnung, vnd Handt-bücheren von A°.

1656. Jst by demVßzug dahinden gebliben vnd verbrucht worden:
An Pulfer - 232 Centr 35 A. Der Cr per dryßig gl.

angeschlagen, bringts an Gelt
6970 fl. 20 ß.

An Lunden — 348. Centr 20 Der Cr per zächen gl.

bringts - 3482 fl.
An Bley — 129. Centr i8 per fünffzähen gl.

bringts - 1937 fl. 28 ß.

An 161 — guten gmeinen Hallbarten

per zwäntzig batzen, thut 201 ff. 10 ß.

An — Seilen zu.Gelt angeschlagen 801 fl.
An—Taglöhnen der Wagneren zum Vßzug 625 fl. 20 ß.

Summa diß Blats
Sind obige Posten per s« An Gelt. - 14017 fl. 38 ß.

An Allerlei Schantzzüg, Biel, Axen, Hauwen,
Bikhel, Stächschuflen, Schuften,
Stuk — 1406. per zwentzig schilling
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©aê ©tufß ein ine anber, Bringt — 703 ff.
fioffet wiber omBjugiefeen, bie ßalBe

©artonen L. fo oor Stapperfeßwp ftßabßafft
gemaeßet worben 390 ff.
Sin 46. SJtufegueten finb ßalBen tßeile oer»

loßren, onb ßalBen tßeile ben Senigen fotbaten
»ereßrt worben, fo bie Sßrigen im firieg oerloßren,
ober SDnen fonft onnü| worben per breg gl. onb
3 gürroßren per oiertßalBen gl. — 148 ff. 20 fe.

ßienebet aBer finb audj etlicßen ßauBtlüten
onb* Stittmeifferen oon Sper ©olbaten wegen ge»

geben worben, fo So noeß fcßulbig finb, onb be»

jalen foltettb, onb aber ber Sejalung ßalber bie

«poffmtng oerloßrere, ob audj gttjeßrool einieße er»

oolgte ettieß anbere Sfegaben, fo nit aff affßar ge»

fep werben fönttett, biefelben wiber ofewepn tßeten
»nb alfo audj affßero gefep werben:

Stamlicß fo betrifft eê

Sin — 396. SJiufequeten per brej gl. — 1188 ff.
Sin — 270. Cßanbelierungen per brtjfeig

fcßilling — — 202 ff. 20 fe.

©a bife - 2632 ff. —

Sin - 8 ©offtießert ßaffbarten per ©iben

pfunb tßut 28 ff.
Sitt — 47. gmeiner guter ßaffbarten

per jwän^ig bapn, tßut 58 fl. 30 fe.

Stn — 15. ©piefeen per brtjfeig feßitting tßut — 11 ff. 10 fe.

Sitt - 15. Srommen per Sier gl. tßut — 60 ff.
Sin — 4. Saumfättel per SiBen pfunb tßut — 14 ff.
Stn — 3. Scßupretjer Brüffen per

fünf pfunb, tßut — — 7 ff. 20 fe.

Sin - 99. Siel per jroänpg feßitting, tßut — 49 ff. 20 fe.

Summa bife Siate - 229 ff.
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Das Stukh ein ins ander, bringt — 703 fl.
Kostet wider vmbzugießen, die halbe
Cartonen so vor Rapperschwyl schadhafft

gemachet worden 390 fl.
An 46. Mußqueten sind halben theils

verlohren, vnd halben theils den Jenigen soldaten

verehrt worden, so die Ihrigen im Krieg verlohren,
oder Ihnen sonst vnnütz worden per drey gl. vnd
3 Fürrohren per vierthalben gl. — 148 fl. 20 ß.

Hienebet aber sind auch etlichen Haubtlüten
vnlf Nittmeisteren von Ihrer Soldaten wegen
gegeben worden, fo Sy noch schuldig sind, vnd
bezalen foltend, vnd aber der Bezalung halber die

Hoffnung verlohren, ob auch glychwol siniche er-
volgte etlich andere Vßgaben, fo nit all allhar
gefetzt werden können, dieselben wider vßwetzen theten
vnd also auch allhero gesetzt werden:

Nämlich fo betrifft es

An — 396. Mußqueten per drej gl. — 1188 ff.
An — 270. Pandelierungen per dryßig

schilling - - 202 fl. 20 ß.

S? diß — 2632 fl. -
An — 8 Costlichen Hallbarten per Siben

pfund thut 28 fl.
An — 47. gmeiner güter Hallbarten

per zwäntzig batzen, thut 58 fl. 30 ß.
An — 15. Spießen per dryßig schilling thut — 11 fl. 10 ß.

An — 15. Tremmen per Vier gl. thut — 60 fl.
An— 4. Saumsättel per Siben pfund thut— 14 fl.
Än — 3. Schutzfreyer brüsten per

fünf pfund, thut - — 7 ff. 20 ß.

An — 99. Biel per zwäntzig schilling, thut — 49 fl. 20 ß.

Summa diß Blats - 229 fl.
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©<* Summarum
So SBer baê güg«SlmBt ©offen

ergangen, angefcßlagen onb
gereeßnet

Stn ©eit — — 16878 fl. 38 fe.

Sffem Suro-SlmBt.

©ê ftnbt ficß in ber Sedet«Stecßnung oon 31°. 1655. onb

1656. bafi in einem Sar, in baê güg» Slmbt, Suro«3lmbtonb off
bie Scßanf* gegeben onb oerbrucßt worben — 28975 ff. baruê
lafet fieß nit atteê tefen, waê non befe firiegê wegen fonberbar an»

gewenbt worben. Snb iff glijtßroot oit ein meßrere roeber ßieuor
onberem Situi befe güg=-3tmbte noeß ßernaeß onber bifem Situi
nit oermelbet roirb, SJtan lafet eè aber btj bemme beroenben, fo

man eigentlicß roeifet, Senantlicßen aber fo ift im Suro » Slmbt ©o»

ften oerrecßnet roorben:

735 ff. 32 fe. Sber bie gurüftung ergangen 6 firiegèfdtjiffen, Siam»

ließ omb 2 Siaroen, bem ©afpar geßren oon Dberrieb onb
omb ein oerberbt ©cßiff ßein. SJtr 135 ff.
Smb Slnfßer onb anbere ©eil 96 ff.
omb groileßen onb anber tßudtj aueß SBie»

ner jun ©dtjiffbefinen, ombßengen, gaß»

nen fdjnür onb madjertoßn — — 143 ff. 7 fe.

©em SJtaßter 56 ff. 3 fe.

Smb ©afeen, ffacßetftßper, ßol}* jun Stü»

beren, SBiben,

©itßj frümb 112 ff. 8 fe.

Sin Saglößnen 166 ff.
Smb 100 ßäggen 25 ff.
Smb Säcß 2 ff. 14fe.

Summa per se 735 ff. 32 fe.

375 ff. ©inb in ber Scßan| feßmitten an Saglößnen onb fioff
oon firiegê roegen meßrere oerbrucßt roorben.

155 ff. gür ein Steinrabfeit, wpen bie oon Stßwufc bai dtte ßin»

weg genommen nebent ben grofeen ©teinjangen, SJteffeinen

wällen, onb anberett facßen, auàj bai ©teinrab felbê, onb
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S« Summarum
So Vber das Züg-Ambt Costen

ergangen, angeschlagen vnd
gerechnet

An Gelt — — 16878 fl. 38 ß.

Vssem Buw-Ambt.
Es findt stch in der Seckel» Rechnung von A°. 1655. vnd

1656. daß in einem Iar, in das Züg-Ambt, Bum-Ambt vnd vff
die Schantz gegeben vnd verbrucht morden — 28975 fl. darus
laßt fich nit alles lesen, was von deß Kriegs wegen sonderbar
angewendt worden. Vnd ist glychwol vil ein mehrers weder hieuor
vnderem Titul deß Züg-Ambts noch hernach vnder disem Titul
nit vermeldet wird, Man laßt es aber by demme bewenden, so

man eigentlich weißt, Benantlichen aber so ist im Bum - Ambt
Costen verrechnet worden:

735 fl. 32 ß. Vber die Zurüstung ergangen 6 Kriegsschiffen, Näm¬

lich vmb 2 Namen, dem Caspar Fehren von Oberried vnd
vmb ein verderbt Schiff Hein. Mr 135 fl.
Vmb Ankher vnd andere Seil 96 fl.
vmb Zwilchen vnd ander thuch auch Wiener

zun Schiffdekinen, vmbhengen, Fahnen

schnür vnd macherlohn — — 143 fl. 7 ß.

Dem Mahler 56 fl. 3 ß.
Vmb Saßen, stachelschyter, Holtz zun
Rüderen, Widen,
Eichj krümb 112 fl. 8 ß.

An Taglöhnen 166 fl.
Vmb 100 Häggen 25 fl.
Vmb Büch 2fl. 14ß.

Summa ver ss 735 fl. 32 ß.

375 fl. Sind in der Schantz schmitten an Taglöhnen vnd Koll
von Kriegs wegen mehrers verbrucht worden.

155 fl. Für ein Steinradseil, wylen die von Schwytz das alte hin¬

weg genommen nebent den großen Steinzangen, Mesßinen
wällen, vnd anderen fachen, auch das Steinrad selbs, vnd
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gar ©idjine tram »fe bem Soben ßerufe, onb erft nadj ge»

troffnem griben.
35 ff. 37 fe. Smb Seiteren.

Summa bife 565 ff. 37 fe.

S<* Summarum
©er Sfegeban ßieuor oerjeicßnet

Sfe bem Suw»3lmbt
Sßut

Sin ©eit — — 1301 fl. 29 fe. -
Son ber Sögten SBäbefeßwtjl.

Sber bie Senigen Soften, fo in ber gaßtßerren Steeßnung ßie»

uor affbereit begriffen finb, iff btj bifeerem ©tßtofe onb Posto noeß

wper ofgangen, ober bie wadjtpoften, etlidje ßaubttütß, Stittmei»

fter, onb Sßre Solfer audj Sferbt, ©cßiff» onb güßrlütß, ©onffaff»

leren, ©eßanpnbauweren onb ©eßanpnfcßltjfeeren.
Sin fiemen 133. SJtütt 1 Siertel.
Sin ßaber 80. SJtatter 1 SJiütt.

Sin SBnn 260. ©imer

Sin ©eit omb «ßoüw
'

509 ff. 30 fe.

Serbouwen an befe Stßlofeee Stingmur — 412 ff. 35 fe.

SBper ober Späcßen, Seewaeßt, fierpn,
Sauoofeß Ambassador onb anberê ofgangen 224 ff.

Sa bife Sit:an ©ett - 1146 ff. 25 fe.

Summa ber früdjten onb wtjnen per se.

©glifauw.
Sinb oon bifem Sogt nadj SBtjacß, ©tingnoum, gurpdtj,

Serfenbt, onb ber ©ompagnej fo ju ©gtifeauw gelegen geben

worben :

Stn fiernen 64 SJtütt 2 Siertel.
Sin Stoggen 27 SJtütt.

Sin SBtjn 51 ©imer gürieß SJläfe.

SBper oon befe firiegèwefenê

wegen oerbrucßt worben:
Sin fiernen 5 SJtütt.

Sin Stoggen 5 SJtütt.

189

gar Eichine träm vß dem Boden heruß, vnd erst nach ge«

troffnem Friden.
35 fl. 37 ß. Vmb Leiteren.

Summa diß 56S ff. 37 ß.

S? Summarum
Der Vßgeban hieuor verzeichnet

Vß dem Buw-Ambt
Thüt

An Gelt. — — 1301 fl. 39 ß. -
Von der Vogtey Wädeschwyl.

Vber die Jenigen Posten, so in der Zahlherren Rechnung hieuor

allbereit begriffen sind, ist by dißerem Schloß vnd kost« noch

wyter vsgangen, vber die Wachtposten, etliche Haubtlüth, Rittmeister,

vnd Ihre Völker auch Pferdt, Schiff-vnd Führlüth, Constaffleren,

Schantzenbauweren vnd Schantzenschlyßeren.

An Kernen 133. Mütt 1 Viertel.
An Haber 80. Malter 1 Mütt.
An Wyn 360. Eimer

An Gelt vmb Hoüw S09 ff. 30 ß.

Verbouwen an deß Schloßes Ringmur — 413 fl. 35 ß.

Wyter Sber Spächen, Seemacht, Kertzen,

Sauoysch ^mbWWrlorvnd anders vsgangen 334 fl.

S? diß Tit: an Gelt - 1146 fl. 35 ß.

Summa der früchten vnd wynen psr se.

Eglisauw.
Sind von disem Vogt nach Wyach, Clingnouw, Zurtzach,

Versendt, vnd der Compagnej so zu Eglißauw gelegen geben

worden:
An Kernen .64 Mütt 3 Viertel.
An Roggen 37 Mütt.
An Wyn 51 Eimer Zürich Maß.

Wyter von deß Kriegswesens

wegen verbrucht worden:
An Kernen 5 Mütt.
An Roggen 5 Mütt.
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Sin SBnn 10 ©imer gürieß SJtafe.

Sin ßaber 3 Siertel.
Sin ©eit 62 ff.
©arunber auàj ber ©àjaff«
ßufeifcße ©ureßjug.

Siumma bife State onb Situtè
Sin fiemen onb Stoggen — 101 SJÌt. 2 St.
Sin ßaber 3 St. Sin ©eit - 62 ff.
Sin SBtjnen 61 ©imer.

Stnbelfingen.
Serreàjnet ßr. Sogt Sauffer Sm Situi Slfferleg 31°. 1656.

©o ben firieg berüßrt
Sin ©eit — — - 80 ff. 28 fe.

Sauffen. Serreàjnet SI0. 1655.

Sin ßaber — - — 1 SJtalter 2 SJiütt.
Sin ©eit .--.-. — 25 ff. 2 fe.

finonauw.
©efe Sogtê ju finonauw Sfegaaben im firiegêwefen finb »on

ben gaßlßerren erffattet onb oerreeßnet worben: onb finbent ficß

affein noeß

4 ff. 32 fe. J sa« g«3,ei,en sjjcfen, güßrtoßn »on 3. Sentner
1 SJit ßaber ÜJhmition nacß ®apptl : Snb tß ber Sffmaß=

nun* 20.2Jiamt ju bercgcßantjenfcßujffung bafetbft.

Summa bife State
Sin ßaber 1 SJiltr. 3 SJtütt.

Sin ©eit 111 ff. 5 fe.

SBonfelben:
Sin fiernen 4 SJtütt.

Sin ßaber - 4 SJtalter.

Sin SBtjn 1. Saum 2 Stt. 2 qtlj.
Stn ©eit 143 ff. 24 fe.

Summa Sebere per se.
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An Wyn 10 Eimer Zürich Maß.
An Haber 3 Viertel.
An Gelt 62 fl.
Darunder auch der Schaff»
hußische Durchzug.

Summa diß Blats vnd Tituls
An Kernen vnd Roggen - 101 Mt. 2 Vt.
An Haber 3 Vt. An Gelt - 62 fl.
An Wynen .61 Eimer.

Andelfingen.
Verrechnet Hr. Vogt Lauffer Jm Titul Allerley A°. 16S6.

So den Krieg berührt
An Gelt — — - 80 fl. 28 ß.

Lauffen. Verrechnet A°. 1655.

An Haber — - — 1 Malter 2 Mütt.
An Gelt - - — 25 fl. 2 ß.

Knonauw.
Deß Vogts zu Knonauw Vßgaaben im Kriegswesen sind von

den Zahlherren erstattet vnd verrechnet worden: vnd findent sich

allein noch

4 ft. 32 ß. i An zweyen Posten, Fuhrlohn von 3. Centner
1 Mt Haber 1 Munition nach Cappel: Vnd by dcr Vffmah-

nung 20. Mann zu der Schantzenschlyssung daselbst.

Summa diß Blats
An Haber 1 Mltr. 3 Mütt.
An Gelt III ff. 5 ß.

Wynfelden:
An Kernen 4 Mütt.
An Haber - 4 Malter.
An Wyn 1. Saum 2 Vtl. 2 qtlj.
An Gelt .143 fl. 24 ß.

Summa Jedere v«r s«.
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Slmbt SBintertßur.
Sinb Sin 10890. Commiss-Brot naeßer grauwenfelb, onb

etwaê wenige gen ©Igg oerfcßift worben.
Sin fiernen 139 SJtütt.

©aruon Sacßerloßn 69 ff. 20 fe.

Smb Stößrtj 2ff. 10 fe.

©en gußrlüten an ßaber — 7 SJtltr. 3 Siertel.
SBper Spen an gett 84 ff. 20 fe.

Snê Säger gen Stapperftßmp
gelifert, Sin SBtjn 60 ©imer. g: SJtt

©en gußrlüten an ßaber — 2 SJltt. 2 SJtt. 3 Stl.
Stn ©ett 2 ff. 16 fe.

Soffbotten Soßn 53 ff. 20 fe.

Sin ©aff ßaber 5 SJtltr 3 Sit. •¦/• Stg.
Son etlicßen ßerren oerjeßrt 87 ff.

Summa bife State onb Situlê
Sßut

Sin fiernen 139 SJtütt.

Sin ßaber 15 SJiltr. 1 Sit. »/• Sig.
Sin SBtjn 60 ©imer gür. SJläfe.

Sin ©eit 299 ff. 6 fe.

geßrnere Sfegaben Sfe benen oon
ber Statt gürieß gemeiner

©löfferen Dbman-Slmbt
bepenbierenben Sîmbteren.

Sffem Slmbt Söfe.

Sin Commiss-broten ba bannen naàj grauwenfelb gefeßift:
Sin fiernen 100 SJtt. 2 Stt. 31/» Stg.

ßaber 3 SJtttr. 1 SJtt. 1 Stt.
©en Guarnisonen ju ©ffgg, Sm Sur=
bentßat, fitjburg onb gifcßentßal,
barunber 15. SJiütt Stoggen onb
©cßmalfaat 144 SJit. 1 Stt.
«n ßaber 1 SJtt.

Sin SBtjn - 90 ©aum 14 Stg. 2 SJtaafe.

ober nacß bem güricß SJläfe oßngfaßr 129 ©imer.

Stacß Stapperfdjwtjl gefüßrt
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Ambt Winterthur.
Sind An 10890. lHommiss-brot nacher Frauwenfeld, vnd

etwas wenigs gen Elgg verschikt worden.

An Kernen 139 Mütt.
Daruon Bacherlohn 69 fl. 30 ß.

Vmb Röhrlj 2fl. 10 ß.

Den Fuhrlüten an Haber — 7 Mltr. 3 Viertel.
Wyter Ihnen an gelt 84 fl. 30 ß.

Ins Läger gen Rapperschwyl
gelifert. An Wyn 60 Eimer. Z: M:
Den Fuhrlüten an Haber - 3 Mlt. 3 Mt. 3 Vtl.
An Gelt 3 fl. 16 ß.

Postbotten Lohn 53 fl. 30 ß.

An Gast Haber 5 Mltr 3 Vlt. '/2 Vlg.
Von etlichen Herren verzehrt 87 fl.

Summa diß Blats vnd Tituls
Thut

An Kernen 139 Mütt.
An Haber 15 Mltr. 1 Vlt. ^ Vlg.
An Wyn 60 Eimer Zür. Mäß.
An Gelt 299 fl. 6 ß.

Fehrnere Vßgaben Vß denen von
der Statt Zürich gemeiner

Clösteren Obman-Ambt
dependierenden Ämbteren.

Vssem Ambt Töß.
An Loruiliiss-broten da dannen nach Frauwenfeld geschikt:

An Kernen 100 Mt. 2 Vtl. 3'/, Vlg.
Haber 3 Mltr. 1 Mt. 1 Vtl.

Den (?uäriÜ8(m«Q zu Ellgg, Jm Tur-
benthal, Kyburg vnd Fifchenthal,
darunder 15. Mütt Roggen vnd
Schmalsaat 144 Mt. 1 Vtl.
An Haber 1 Mt.
An Wyn - 90 Saum 14 Vlg. 3 Maaß,
oder nach dem Zürich Mäß ohngsahr 129 Eimer.
Nach Rapperschwyl geführt
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Sin ßaber 6 SJtttr.

Sin SBptt — 95 @. 8 Sig. 4 SJtaafe.

ober naeß bem gür: SJt: oßngfaßrlitß — 136ll_ ©imer.

Sm ©tofter mit ben ©olbaten oerbrucßt.
Sin fiernen 4 SJit. 3 Stl.
Sin SBtjn 4 S. 11 Sig. 3 SJtaafe

ober naàj bem gür. SJl. oßngfaßrließ. — 7 ©imer.

Sacßerloßn onb omb Salpößrlj 48 fi. 38. fe.

Summarum bife State onb Situtè
Sßut

Sin fiernen 249 SJtt. 2 Stl. 31/- Sig.
Sin ßaber 9 SJtltr. 2 SJit. 1 Stt. —
Sin SBtjn 272 V« ©imer gür. SJläfe.

Sin ©eit 48 ff. 38 fe.

©mbratß.
SBegen ber Soft- onb anberer Sotten
Sfegebett Slfferlej
©em Slmbtman wegen ber Sotten
Sin fiernen
Sn burtßjügen oerbrucßt an fiernen 5 SJit. 2 Stt. 2 Stg.
Sin ßaber 1 SJtttr.

Sin SBtjn — IO S. 4 Stg. 2 SJtaafe,

ober naàj bem Qütid) SJläfe oßngefaßrlidj 14 Vs ©r. 8 fiöpff.
Summa bife State onb Situtè

Sßut
Sin fiernen 17 SJit. 2 Stt. 2 Sig.
Sin ßaber 1 SJtttr. 3 SJtt. 3 Stl.
Sin SBtjn 141/* ©imer 8 fiöpff.
Sin ©ett

'
80 ff.

Stütßj.
Sinb affbort ait Commiss gebrucßt worben ab ber Sdjüttj

gefafeet, bife off baê Steüwe Sar 1656.
Sin fiernen .128 SJtütt.

Stn Stoggen 8 SJtt. 2 Stl.
Slu Scßmalfaat 8 SJtt. 2 Stt.
Sin fiernen 8 SJtt. 2 Sig. SJiaßterloßn

oon obigen 3 poften.

35 ff.
45 ff.

12 SJtütt.

5 SJtt. 2 Stt,
3 SJtt. 3 Stl.
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An Haber 6 Mltr.
An Wyn — 95 S. 8 Vlg. 4 Maaß,
oder nach dem Zür: M: ohngfahrlich — 136'/2 Eimer.

Jm Closter mit den Soldaten verbrucht.
An Kernen 4 Mt. 3 Vtl.
An Wyn 4 S. 11 Vlg. 3 Maaß
«der nach dem Zür. M. ohngfahrlich. — 7 Eimer.
Bacherlohn vnd vmb Saltzröhrlj 48 fl. 38. ß.

Summarum diß Blats vnd Tituls
Thut

An Kernen 349 Mt. 3 Vtl. 3'/« Vlg.
An Haber 9 Mltr. 3 Mt. 1 Vtl. —
An Wyn 373^/2 Eimer Zür. Mäß.
An Gelt 48 fl. 38 ß.

Embrach.
Wegen der Post- vnd anderer Botten — 35 fl.
Vßgeben Allerlei 4S fl.
Dem Ambtman wegen der Botten
An Kernen 13 Mütt.
Jn durchzögen verbrucht an Kernen 5 Mt. 3 Vtl. 3 Vlg.
An Haber 1 Mltr. 3 Mt. 3 Vtl.
An Wyn — 10 S. 4 Vlg. 2 Maaß,
oder nach dem Zürich Mäß ohngefahrlich 14^ Er 8 Köpff.

Summa diß Blats vnd Tituls
Thut

An Kernen 17 Mt. 3 Vtl. 3 Vlg.
An Haber 1 Mltr. 3 Mt. 3 Vtl.
An Wyn 141/2 Eimer 8 Köpff.
An Gelt 80 fl.

Rüthj.
Sind alldort an Oomrmss gebrucht morden ab der Schüttj

gefaßet, biß vff das Neüwe Iar 1656.
An Kernen .138 Mütt.
An Roggen 8 Mt. 3 Vtl.
An Schmalsaat 8 Mt. 2 Vtl.
An Kernen 8 Mt. 3 Vlg. Mahlerlohn

von obigen 3 Posten.
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Sin ßaBer — 43 SJtttr. 2 Stl. 3 Sig. SJtit ber gußr»
lüten Sferbten oerbrucßt onb

ine Säger gefeßift.
Sttt ßaber wperê 17 SJtftr. 1 SJtt. 1 Stl. So roegen firiegê

nit ongeforberet worben, »om

ßofftatt gäßenben.
Sin ©ett 190 ff. Sinb Qxn. Slmbtman fiörner

für Straum onb guter ge«

orbnet.

©umma bife State onb Situtè
Sßut

Sin fiemen, Stoggen, Scßmalfaat. — 153 SJtütt 2 Stg.
Sin ßaber 60 SJtalter 1 SJtt. 3 Stl. 3 Sig.
Sin ©ett 190 ff.

©appel.

Sber bie grücßt, SBtjn onb ©eit, aucß Commis Brot onb an»

bere, fo »on güricß »fe baßin fommen, iff noàj wperê ofe befe

Slmbtê grücßten onb gelt oerbrucßt worben.
Sin fiernett barunber 87 lk SJtalter gä»

fen, Sebeè^ju 6. Siertten angefcßlagen,

aucß begriffen 297 SJtütt.

Sin Stoggen 75 SJtt.

Stn ßaber 149 SJtttr 2 SJit. 1 St. 2 Sig.
Serbrucßtenb bifen ßaber jwo Stütßer

©ompagnetjen, bte Stufß» Commis -oub

Seßanpn gußrtütß.
Sin SBtjn .30 ©imer.
Sin ©eit 603 ff. 20 fe.

©arunber finb 24 ff. 36 fe. wegen ber

©fanbtfeßafft gen Scßwp, baê »berig
an baê ©cßanpnnb firiegêwefen »er»

wenbt.
©inb obige Soffen ali per se

Sn ber ©löfter SJtatten ju ©appel ftnb »mbgßauwen worben

in bie 170. grueßtbarer Soümen, »nb in bie 150. ©oeßen.

ictjtsfrb. Sb. XXXVIII. 13
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An Haber — 43 Mltr. 3 Vtl. 3 Vlg. Mit der Fuhr¬
lüten Pferdten verbrucht vnd

ins Läger geschikt.

An Haber wyters 17 Mltr. 1 Mt. 1 Vtl. So wegen Kriegs
nit yngeforderet worden, vom
Hofstatt Zähenden.

An Gelt 190 fl. Sind Hrn. Ambtman Körner
für Strauw vnd Füter ge»

ordnet.

Summa diß Blats vnd Tituls
Thut

An Kernen, Roggen, Schmalsaat. — 1S3 Mütt 2 Vlg.
An Haber 60 Malter 1 Mt. 3 Vtl. 3 Vlg.
An Gelt 190 fl.

Cappel.

Vber die Frücht, Wyn vnd Gelt, auch Ooruuns brot vnd

anders, so von Zürich vß dahin kommen, ist noch wyters vß deß

Ambts Früchten vnd gelt verbrucht worden.

An Kernen darunder 87^2 Malter
Fäsen, Jedesdzu 6. Viertlen angeschlagen,

auch begriffen 297 Mütt.
An Roggen 7S Mt.
An Haber 149 Mltr 2 Mt. 1 Vt. 2 Vlg.

Verbruchtend disen Haber zwo Rüther
Compagneyen, die Stukh-Lommis-vnd
Schantzen Führlüth.

An Wyn .30 Eimer.
An Gelt 603 fl. 20 ß.

Darunder sind 24 fl. 36 ß. wegen der

Gsandtschafft gen Schwytz, das vberig
an das Schantz-vnd Kriegswesen ver-
wendt.

Sind obige Posten all psr se

In der Closter Matten zu Cappel sind vmbghauwen worden

in die 170. Fruchtbarer Boümen, vnd in die 150. Eychen.

ichtsfrd. Bd. XXXVIII. 13
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fiüfenaeßt.
Sff bem «fflöfter»fiüffer »nb Sefßen »ereßrt worben, Sin

SBtjn — 4 ©imer.

Sfejug »fe ber ©onffaffet-günfften — »nb ©fett»
fdjaf ften Stedjnungen, »mb bie Snföften, ©o

ober bie Einquartierungen ofe SPen
©eften ergangen finb.

132 ff. 9 fe. ©inb jum Stuben ofgangen ober bie Einquartierung
10. ©ompagnetjen oom 18ten xbris 1655 bife ben 2tfl
SJierpn 1656. ober onb nebent ben Commis-broten onb
SBtjnen fo bie Dberfeit ben folbaten barreidjen lafeen.

120 ff. 5 fe. gunfft jun ©affran.
95 ff. gur SJteifeen: Siamfieß an gleifeß, Stetßteren onb anbere.

73 fl. 4 fe. ©cßmibftuben.
68 ff. 27 fe. SBeggen.

61 ff. ©ärwj.
42 fl. 1 fe. SJieper.
55 fl. 3 fe. ©cßumacßer.

65 ff. 27 fe. gimberlütß.

712 ff. 36 fe. Sft bie ©umma bife Slate.
83 ff. 12 fe. Scßntjber.
66 fl. 8 fe. Scßifffütß.
48 ff. 21 fe. fiembel.
68 ff. 37 fe. SBäber.

10 ff. 20 fe. ©orrßerreu-ftuben.
Seßneggeu Stüt: war ouquartiert
bie ©ompagnej oon SBintertßur.

48 ff. 8 fe. Scßwarparten.
SJtüffer.

8 ff. 21 fe. Scßüpn.
SlaJ*.

334 fl. 7 fe. Sft bie Summa bife State.

S« Summarunt.
Steeßff ßieuorfteßenben Situlê ber Snföften
Sber bie Einquartierungen Sn ©onffafel

günffteu »nb ©feltfeßaften ergangen
Sßut

Sin ©eit 1047 ft. 3 fe
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Küßnacht.
Jst dem Klofter-Küffer vnd Bethen verehrt worden. An

Wyn — 4 Eimer.

Vßzug vß der Constaffel-Zünfften — vnd Gsell-
schafften Rechnungen, vmb die Vnkösten, So

vber die Einquartierungen vß Ihren
Sekten ergangen sind.

132 fl. 9 ß. Sind zum Rüden vsgangen vber die Einquartierung
10. Comvagneyen vom löten xbris 1655 biß den 2ten

Mertzen 1656. vber vnd nebent den Commis-broten vnd

Wynen so die Oberkeit den soldaten darreichen laßen.
120 fl. 5 ß. Zunfft zun Saffran.
95 ff. Zur Meißen: Nämlich an Fleisch, Liechteren vnd anders.
73 fl. 4 ß. Schmidstuben.
68 fl. 27 ß. Weggen.
61 fl. Gärwj.
42 fl. 1 ß. Metzger.

55 fl. 3 ß. Schumacher.
65 fl. 27 ß. Zimberlüth.

712 fl. 36 ß. Jst die Summa diß Blats.
83 fl. 12 ß. Schnyder.
66 fl. 8 ß. Schifflüth.
48 fl. 21 ß. Kembel.

68 fl. 37 ß. Wäber.
10 fl. 20 ß. Corrherren-stuben.

Schneggen Nüt: war ynquartiert
die Comvagnej von Winterthur.

48 fl. 8 ß. Schwartzgarten.
Müller.

8 fl. 21 ß. Schützen.
Platz.

334 fl. 7 ß. Jst die Summa diß Blats.

S? Summarum.
Nechst hieuorstehenden Tituls der Vnkösten
Vber die Einquartierungen Jn Constafel

Zünfften vnd Gsellschaften ergangen
Thut

An Gelt 1047 fl. 3 ß



195

©offen wegen ber firiegê-gefangnen.
Son ben ßerren gaßlßerren iff für bie Snferen fo im Sanb

Srj gefangen lagenb, bejalt worben — 235 ff. 32 fe. So aber

oon benfelben affbereit oerredtjnet.

©emnaeß finb oon befe gegentßeite Sütßen in ber Statt güriaj
gefangen gewefen ttt bie 88. Serfoßnen, weffieße aff omb ißre Stp
ung ober geßrung fieß felbê ofegelöfet, ober ofetufdjet worben, an»

berff bann bai baßinben gebliben:
33 ff. ßabenb bie gugifdjen gefangnen oerftofeen wegen «prn,

Stßebingere fo ju gug gefangen lag.
96 ff. 8 fe. Sinb abgangen an ber affßiefeigen gefangnen Sßer»

fönen ofe ber ©rafffdjafft Saben, fo im Dttenbaàj getegen

Siptng gelt, gegen bemme fo onfere ju Saben gefangne

Stütßer bafelbften oertßan.
97 ff. 16 fe. ßete bem Dttenbaàj geßört für ßeinrieß ßugenmat»

ter onb anbere ofe bem ßoff Stapperfeßrotjt, fo man Spen
aber alê armen lütßen, oon Stadjbarfctjafft roegen naeßge»

lafeett.

3 ff. 16 fe. Sinb bejalt roorben für SJtarr Sremj, onb Slbam

ßelblig beib oon Stapperfeßrotjt.

230 fl. Sff bie Summa bife State onb Situlê.

Sfegaaben Sttterletj.
280 ff. 24 fe. Sinb ofe ber ©raafffcßafft fitjburg ©tüßrgelteren ben

folbateu fo im gläfßen onb ©djlofe fitjburg bie roadjten

oerfeßen, ju roodjen gelt geben roorben.

39 SJiütt Q: SJtafe. ©inb an 451/» Säfßen fiorn ju 8 Stien
SBintertßurer SJläfe con ber ©raafffdtjafft fitjburg ffüßr
früeßten genommen, oerbaeßen, onb obigen folbateu je
Commiss-brot geben worben.

436 ff. 1 fe. Sinb 31°. 1656. 57. onb 58. gmeiner ©raafffcßafft
in grofeen Srucß oerredjnet worben, bafe in oergangenem
firiegêwefen ofergangen, onb oon gmeiner ©raafffcßafft

wegen jubejalen fieß gebüßrte.
Summa bife State onb Situtè.

Sßut
Sin fiernen 39 SJiütt Q : SJläfe.

Sin ©eit .816 ff. 25 fe.
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Costen wegen der Kriegs-gefangnen.
Von den Herren Zahlherren ist für die Vnseren so im Land

Vrj gefangen lagend, bezalt worden — 235 fl. 32 ß. So aber

von denselben allbereit verrechnet.

Demnach sind von deß gegentheils Lüthen in der Statt Zürich
gefangen gewesen in die 88. Persohnen, welliche all vmb ihre
Atzung oder Zehrung sich selbs vßgelößt, oder vßtuschet worden,
änderst dann das dahinden gebliben:

33 fl. Habend die Zugischen gefangnen verstoßen wegen Hrn.
Rhedingers so zu Zug gefangen lag.

96 fl. 8 ß. Sind abgangen an der allhießigen gefangnen Per¬
sonen vß der Graffschafft Baden, so im Ottenbach gelegen

Atzung gelt, gegen demme so vnsere zu Baden gefangne

Rüther daselbsten verthan.
97 fl. 16 ß. hete dem Ottenbach gehört für Heinrich Hugenmat-

ter vnd andere vß dem Hoff Rapperschwyl, so man Ihnen
aber als armen lüthen, von Nachbarschafft wegen nachge-

laßen.
3 fl. 16 ß. Sind bezalt worden für Marx Brems, vnd Adam

Helblig beid von Rapperschwyl.

230 fl. Jst die Summa diß Blats vnd Tituls.

Vßgaaben Allerley.
280 fl. 24 ß. Sind vß der Graaffschafft Kyburg Stührgelteren den

soldateil so im Fläkhen vnd Schloß Kyburg die machten

versehen, zu wochen gelt geben worden.
39 Mütt Z: Mäß. Sind an 451/2 Säkhen Korn zu 8 Vtlen

Winterthurer Mäß von der Graaffschafft Kyburg stühr

früchten genommen, verbuchen, vnd obigen foldaten ze

lüoiniriiss-brot geben morden.

436 fl. 1 ß. Sind A°. 1656. 57. vnd 58. gmeiner Graaffschafft
in großen Bruch verrechnet worden, daß in vergangenem
Kriegswesen vfergangen, vnd von gmeiner Graaffschafft

wegen zubezalen sich gebührte.
Summa diß Blats vnd Tituls.

Thut
An Kernen 39 Mütt Z: Mäß.
An Gelt .816 fl. 25 ß.
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Summa ©ummarum
Stlleê ßieuorffeßenben Sfegebenè, ©offene »nb Ser»
brucße, Sber, »nb oon wegen befe firiegfe offergangen

Sßut
Sin ©eit 196029 fl. 14 fe.9ßtr.
Sin fiernen, Stoggen

onb Soßnen 12905 SJtt. 3 Stl. ll* Sig.
Sin guter «paber 733 SJtltr. 3 SJtt. 1 Stl. 21/-* Sig.

Sin SBntten 2925 ©imer 8 fiöpff. ¦

SBaê bie SJlunition, firutß» »ub einen tßeit befe Sotê betrifft,
auàj SBeßr »nb SBaaffen, onb anbere oon bem güg »Slmbt de-

pendierenbe fadjen, Sft tvaè bafjelbig bargegeben, ßieruor »nber

ftjnem Situi befàjriben, tarirt »nb in ber ©ett-fumm begriffen.
Jtem iff nodj meßrere Sin grüdjten »nb SBtjnen »erbrueßt worben,
onb aber ber wertß ber ©ett-fumm ebenmefeig tjuuerltjbet:

SBann onb aber audj bie ßieuor ofegefepe grücßt, Stamlicß
ber fiernen, Stoggen onb Soßnen bureß einanberen naeß felbiger

gpen ongefaßrlicßem Itjbenlicßem Valor ber SJtütt per 2 gt. 16 fe.

baê SJtalter ßaber per 3 gl. 10 fe. onb ber ©imer SBtjn per 2 ©l.
20 fe. angefcßlagen werbent:

©o bringt eê wper Sin ©eit 40669 ff. 20 fe.

Dbig^e Soff am Sorgeßenberen Stat nun, onb
bife jüfaJmmen gerecßnet, fo belaufft ficß

ber ganp firiege-ßoffen
Sitt ©eit 236698 fl. 34 fe. 9 ßlr.

Dßne ben SBertß ber ©ifenen fiuglen, fo in befcßieffung Stap»

perfdjwtjl onb fouffen ofe ben ©tufen gebraeßt worben onb baßin»
ben gebliben, roeldjen man oon onwüfeenßeit wegen befe ©ewidjte
ofe bem gügßufe nit ßaben fönnen.

@o ott nun ßieuor ftätjt betrifft an bie Snföften onb gebrucß

ober bifen firieg orbenlicß ergangen, bureß bie ßanb ber Dberfeit
onb Stjrer Siacßgefepen.

ßierju warb aucß notßroenbig befunben ©ummarifcßer top ju
oerjeießnen bie ©cßäben beiberfpê ober ©djäbette - prsetensionen
fo ben particularen ober fönberbaren Serfonen in bifem firieg
roiberfaßren : ©arufe bie oöffige tragcedi beffelben ju ortßeiten onb

abjunemmen.
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Summa Summarum
Alles hieuorstehenden Vßgebens, Costens vnd Ver-
bruchs, Vber, vnd von wegen deß Kriegß vffergangen

Thut
An Gelt 196029 fl. 14 ß. 9Hlr.
An Kernen, Roggen

vnd Bohnen 12905 Mt. 3 Vtl. ^ Vlg.
An Füter Haber 733 Mltr. 3 Mt. i Vtl. 2^ Vlg.

An Wynen 2925 Eimer 8 Köpff.
Was die Munition, Kruth- vnd einen theil deß Lots betrifft,

auch Wehr vnd Waaffen, vnd andere von dem Züg-Ambt àe-

peuàierende sachen, Jst was daßelbig dargegeben, hieruor vnder

synem Titul beschriben, taxirt vnd in der Gelt-summ begriffen.
5rem ist noch mehrers An Früchten vnd Wynen verbrucht worden,
vnd aber der werth der Gelt-summ ebenmehig ynuerlybet:

Wann vnd aber auch die hieuor vßgesetzte Frücht, Nämlich
der Kernen, Roggen vnd Bohnen durch einanderen nach selbiger

Zyten ««gefährlichem lydenlichem Valor der Mütt per 2 gl. 16 ß.

das Malter Haber per 3 gl. 10 ß. vnd der Eimer Wyn per 2 Gl.
20 ß. angeschlagen werdent:

So bringt es wyter An Gelt 40669 fl. 20 ß.

Obig'e Post am Vorgehenderen Blat nun, vnd
dise zusammen gerechnet, so belaufst fich

der gantze Kriegs-Costen
An Gelt 236698 fl. 34 ß. 9 Hlr.

Ohne den Werth der Eisenen Kuglen, so in beschiessung

Rapperschwyl vnd sonsten vß den Stuken gebrucht worden vnd dahinden

gebliben, welchen man von vnwüßenheit wegen deß Gewichts
vß dem Züghuß nit haben können.

So vil nun hieuor staht betrifft an die Vnkösten vnd gebruch

vber disen Krieg ordenlich ergangen, durch die Hand der Oberkeit

vnd Ihrer Nachgesetzten,

Hierzu ward auch nothwendig befunden Summarischer wys zu

verzeichnen die Schäden beidersyts oder Schädens - vrseteusionerl
so den variieulareii oder sonderbaren Personen in disem Krieg
widerfahren: Daruß die völlige traZozcii desselben zu vrtheilen vnd

abzunemmen.
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Snb benantließen fo iff an fotßen ber ©tatt güridj bureß

einen ben lte" February a0. 1656. oon ben ©eßrotjpr onb Qu*

.geren, fambt Spen SJlittßelfferen befcßecßnen g)n»onb Sberfaff, be»

nen guten lütßen an ben StitßtifeßmpsSBäbeftßrop» onb ßorger-
Sergen, SJtit SJtorb, Staub onb Sranb begegnet, bafe benfelben

in bie

21. girften rjngeäftßeret :

136. ßufeßaltungen ofegeptünberet :

274. ffufß Stjeß onb Slofe entfüßrt : onb in bie

150. Serfonen am ttjb gefajäbiget, tßeile gar tobt gefeßtagen

worben.

©emnaeß fo finb off fpßen ber v Drten, S&rer anßängeren

onb gemeiner Snbertßanen oor benen beiberfpê erfiefeten ßerren

©äpn onb ©tßib-ricßteren ofe ben Sobt. Drten Safeel, grtjburg,
©olotßurn onb Sippenjeff ber Sfeeren Stoben an bie ©tatt gürieß
oolgenbe feßabene- onb ©offene - prsetensionen befeßeßen, atê oon

Sßren Solferai felbê getßan ober oerurfaeßet:
Stamlicß

Sn ber ©raafffcßafft S3aben:

gorberte burcß fnne Slbgeorbneten ber

Sifeßoff jü ©offan{3 für ficß onb etlidje bie

fonigett, barunber Slrbon aueß begriffen — 1350 ff.

gür bie ©tatt fietjfeerffut, worbtj bie

grücßt »nb SBon aucß ju gett angefcßlagen
ber ©aum per 5 ©l. baê ffufß per 36 gbj.
ßaber per 4 gl 9354 ff. 12 bj.

gür ben Srunfffcßaben befe SBirtße

jum Sötjfeen ©reüfc bafelbft 4750 ff.
gür bie ©tatt fitingnouw 3748 ff. 10 bj.
gür ©öttingen onb 6obten| 1089 ff. 12 bj.

Dßne bie an bifen oier Drten ent»

füßrte burgerlitße weßr onb waaffen, Jtem
bie plünberung befe Sfarrerè ju fitingnouw,
onb ber Sfeßubifeßen ©rben ju SBaffer»

fiele.

©umma bife Siate 20293 ff. 4 bj.
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Vnd benantlichen so ist an sythen der Statt Zürich durch
einen den Nen ?ebruarij a°. 1656. von den Schwytzer vnd

Zitieren, sambt Ihren Mitthelfferen beschechnen An-vnd Vberfall,
denen guten lüthen an den Richtischwyl-Wädeschwyl» vnd Horger»

Bergen, Mit Mord, Raub vnd Brand begegnet, daß denselben

in die

SI. Firsten yngeäscheret:

136. Hußhaltungen vßgevlünderet:
274. stukh Vych vnd Roß entführt : vnd in die

150. Personen am lyb gefchädiget, theils gar todt geschlagen

worden.

Demnach so sind vff sythen der v Orten, Ihrer anhängeren

vnd gemeiner Vnderthanen vor denen beidersyts erkießten Herren

Sätzen vnd Schid-richteren vß den Lobl. Orten Baßel, Fryburg,
Solothurn vnd Appenzell der Vßeren Roden an die Statt Zürich
volgende schadens- vnd Costens - pretensions beschehen, als von

Ihren Völkeren selbs gethan oder verursachet:

Nämlich

Jn der Graaffschafft Baden:
Forderte durch syne Abgeordneten der

Bischoff zü Costantz für sich vnd etliche die

fynigen, darunder Arbon auch begriffen — 1350 fl.
Für die Statt Keyßerstul, worby die

Frücht vnd Wyn auch zu gelt angeschlagen

der Saum per 5 Gl. das stukh per 36 gbz.

Haber per 4 gl 9354 fl. 12 bz.

Für den Brunstschaden deß Wirths
zum Wyßen Creütz daselbst 4750 fl.

Für die Statt Klingnouw 3748 fl. 10 bz.

Für Döttingen vnd Coblentz 1089 fl. 12 bz.

Ohne die an disen vier Orten
entführte bürgerliche wehr vnd waaffen, Ztein
die Plünderung deß Pfarrers zu Klingnouw,
vnd der Tschudischen Erben zu Waffer-
steltz.

Summa diß Blats 20293 fl. 4 bz.
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gorberte ber Prior ju ©ionen .1000 ff.
Sloiß 8. anbere onberfeßibließe perfonen

ofe ber ©raafftßafft, etwaê früeßt onb SBtjnen

barunber begriffen, fo angefcßlagen worben wie '

obffaßt 3682 ff.
©ie ©tatt SJtettingen 3081 ff.

©ie Statt Saben 496 fcßwere ftufß, fo
onfeere Sütß Sßro oott Sßree ©pitale gefeffen

pgejogen onb oerbrucßt: angefcßlagen wie ob

per 36 bgj. Sßute 1190 ff. 6gbj.
©ie ©tatt Sremgarten forberet für ficß

felbê tßeile firiegê - ©offen, tßeile für firiegê-
feßäben 10125 ff.

SJießr für ben fcßaben an ber «ftircßen onb

Sfarrßoff ju Dberwp 553 ff.

gür baè fielter-onb Stieberambt,

Sonen, Sipnbücß, barunber aucß begriffen ber

anfdjläg oon 30. SJtltr. fiorn onb 30 SJit. Stoggen 32819 ff.

©umma bife 52350 ff. 6 bj.

Sn ber Saubgraafffeßafft Sßurgoüw.

ßat ©onnenberg ein specification tjnge»

legt oon trofnen onb nafeen Victuatien, aber

nit tariert: Stadj bem anfcßlag anberer ßernaeß

oolgenber ©ritßte - ßerren, wurbent biefelben fieß

belauften off 614 ff 6 bj.
Dßne bie entnommenen rj. ßalb ©oppel«

ßaaggen ottb anbere meßr onb waaffen, SJtunition,

firatß onb Sotß onb etlidj anbere facßen.

©emnaeß forbertenb ootgettbe ©ricßteßerren

für Victüalien onb anbere facßen fo ftj felbë
tariert onb angefcßlagen, Stamlicß

fitingenberg 2020 ff. 5 Bj.

Dßne anbere ofegaben ottb erlitttte fioften.

fialeßrein .'..... 2048 ff. 12 bj.
©ünbeißatt 143 ff. 10 Bj.

SieBenfetfe 3006 ff.
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Forderte der I'rior zu Sionen 1000 fl.
Noch 8. andere vnderschidliche Personen

vß der Graafschafft, etwas frücht vnd Wynen
darunder begriffen, so angeschlagen worden wie

obstaht 3682 fl.
Die Statt Mellingen.... 3081 fl.

Die Statt Baden 496 schwere stukh, so

vnßere Lüth Jhro von Ihres Spitals gesellen

yngezogen vnd verbrucht: angeschlagen wie ob

per 36 bgz. Thuts 1190 fl. 6gbz.
Die Statt Bremgarten forderet für sich

selbs theils Kriegs - Cösten, theils für Kriegs-
schaden 10125 fl.

Mehr für den schaden an der Kirchen vnd

Pfarrhoff zu Oberwyl 553 fl.
Für das Keller-vnd Niederambt,

Jonen, Litzenbüch, darunder auch begriffen der

anschlag von 30. Mltr. Korn vnd 30 Mt. Roggen 32819 fl.

Summa diß 52350 fl. 6 bz.

Jn der Landgraafffchafft Thurgoüw.
Hat Sonnenberg ein sveeitreation ungelegt

von troknen vnd naßen Victualien, aber

nit taxiert: Nach dem anschlag anderer hernach

volgender Grichts - Herren, würdent dieselben sich

belauffen vff 614 fl 6 bz.

Ohne die entnommenen xj. halb Doppel»
Haaggen vnd andere wehr vnd waaffen, Munition,
Kruth vnd Loth vnd etlich andere sachen.

Demnach fordertend volgende Grichtsherren

für Victualien vnd andere sachen so sy selbs

taxiert vnd angeschlagen, Nämlich

Klingenberg 2020 fl. 5 bz.

Ohne andere vßgaben vnd erlittne Kösten.

Kalchrein ^ 2048 fl. 12 bz.

Gündelhart 143 fl. 10 bz.

Liebenfelß 3006 fl.
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ßerberen 3564 ff. 6 bj.
SBittenwgt 1215 ff. 10 bj.
S.pperftßwp 1506 ff. 12 bj.

©infibtett wegen greübenfelfe, ©feßent* onb

©acßuang 1745 ff. 10 bj.

Summa bife 15865 ff. 11 bj.

gifdjingen 2146 ff. 4 bj.
©äniefen 858 ff. 11 bj.
©riefeenBerg 249 ff.
Sobel 630 ff. 4 bj.
SJtammeren 3977 ff.
Sttingen 1524 ff.

©tließer particularen alê Soßann ßau»
fere ju Sanpn Stüferen, befe bauren juSlm»
mannßaufeen, Slnna fiarreritt non SBtjta, Dttlj
fiolpen, Storenbergerê oon SJtammeren, ßane
Saglj fioeß, Slricß Steßlj ju ©ebrunnen, onb

SBirtß ju Stüferen forberungen belauffenb fieß 699 ff.

Summa bife 10084 ff. 4bj.
Stßtjnouro.

©aê ©tofter forberte für fieß felbê specifi-
cierten oerturff onb fcßaben 49843 ff. 6 bj.

©efeelben Seambtett onb ©ienfte 1743 ff. 3 bj*
©er Surgerfcßafft, ßinberfeffeen, Salt*»

tütßen bafelbft 1325 ff. 4 bj.

Summa bife 52911 ff. 13 bj.

SBegen ber Äirtßeu St. Stictaufeen ju grauwenfelb, onb ju
Dberfircß aucß beiber fiirctjßöffen, finb flagt worben oitt onber»

ftßibließe entnommene facßen, fo aber ju gelt nit angefcßlagen.
©Hieße ofe bem Drt gug, Sacob Scßön oon

SJtenptgen, Sßomma 3üricßer, Sacob ßolptg oon
Stotifßen, Dfewalb Steiner »on Saar, »nb Sanboogt
SBpßart ju grauwenfelb, tarieren Sßren fdjaben »ff 13064 ff.

SBegen ber ©raafffcßafft Spaeß warb geftagt,
bafe ju Dberßot^, neeßff btj SBalb, werenb geplün»
beret worben »on »nfeeren Sütßen 5. ßüfeer, bariti»
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Herderen 3564 fl. 6 bz.

Wittenmyl ISIS fl. 10 bz.

Lipperschmyl 1506 fl. 13 bz.

Einsidlen wegen Freüdenfelß, Eschentz vnd

Gachnang 1745 fl. 10 bz.

Summa diß 15865 fl. 11 bz.

Fischingen
Dänicken

Grießenberg
Tobel
Mammeren

Illingen
Etlicher pärticniärsn als Johann Hau»

sers zu Lantzen Nüferen, deß bauren zu Am-
mannhaußen, Anna Karrerin von Wyla, Ottlj
Kolpen, Storenbergers von Mammeren, Hans
Jaglj Koch, Vlrich Stehlj zu Debrunner!, vnd

Wirth zu Nüferen forderungen belauffend sich

3146 fl. 4 bz.

858 fl. 11 bz.

349 fl.
630 fl.

3977 fl.
1534 fl.

4 bz.

699 fl.

Summa diß 10084 fl. 4 bz.

Rhynoum.
Das Closter forderte für sich selbs spsoik-

cierten verlurst vnd schaden 49843 fl. 6 bz.

Deßelben Beambten vnd Dienste 1743 fl. 3 bz-

Der Burgerschafft, Hindersesßen, Saltz-
lüthen daselbst 1335 fl. 4 bz.

Summa diß 52911 fl. 13 bz.

Wegen der Kirchen St. Niclaußen zu Frauwenfeld, vnd zu

Oberkirch auch beider Kirchhöffen, sind klagt worden vill
vnderschidliche entnommene sachen, so aber zu gelt nit angeschlagen.

Etliche vß dem Ort Zug, Jacob Schön von
Mentzingen, Thomm« Züricher, Jacob Holtzrig von
Notikhen, Oßwald Steiner von Baar, vnd Landvogt
Wykhart zu Frauwenfeld, taxieren Ihren schaden vff 13064 fl.

Wegen der Graaffschafft Vtznäch ward geklagt,
daß zu Oberholtz, nechst by Wald, werend geplünderet

worden von vnßeren Lüthen 5. Hüßer, darin-
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nen 7. ßufeßaltungen gewefeen, »nb ju ©rnifeßwtjt
onb ßanegg 6. ßüfeer, barinnen 10. ßufeßaltungen,
warb [ber fcßaben gefcpp »ff 2050 ff.

Summa bife 15114 ff.

Stapperfctjwtjt.
©er groffe fcßaben fo nit woßt ju fcßepn, iff wiberfaßren ben

»nfàjutbigiften, Stamlictj benen Sm ßoff Stapperfàjwp : Site ba SPen
Slbgebränt:

©er ßüfeeren — 41. ©erScßüren — 1. ©er Sptjcßeren — 1.

Slbgefcßtifeen:

©er ßüfeeren — 19. ©er Scßüren — 34. Sptjcßeren — 2.
Srotten -- 17.

Sfegewanbet :

©er ßüfeeren — 19. ©er Scßüren — 32. Sptjcßeren — 2.

Sfegeptünberet :

©er ©ßeßatten — 116.

Dßne 34. girffen, fo »ojt betten in ber Statt felbs ju Sßrer
Befeeren defension aBgebränt roorben.

Sn benen ©eboüroen aber fo fteßenb gebliben, Sft atteê obet

jugericßtet roorben, roie aueß baè ©tofter SBurmfpadj »ttb fiirdjen
Sonen »nb Sofefirtß, aueß Snt Sfarr »ßoff, Siem bie fitrcßen »nb

©appeffen S. Dionysii, SBagen, fiempraten onb giù, 15. ©loggen
abgefüßrt.

SJießr Spen genommen roorben an Stofeen,

onb fiuß-Sicß — 377 ßaubt, baè ffufß ange»

ftßlagen allein per 10. ©ronen, Sßut eê 5632 ff.
Summa an gelt ofegefep

an bifem blat per se.

gü gefcßrotjgen befe minberen unb Scßmalotjcße

SBper — 213 ©immer SBtjn per 21/-* gl. 532 fl. 20 fe.

Stern an 789 ffufß grüdjten per 36 gbj. 1893 ff. 24 fe.

Stn barem gelt 694 ff.
©er fdjaben in ber ßammerfeßmitten 2000 ff.

©umma bife 5120 ff. 4 fe.

Dßne eine grofee Site ßoüroe, ©mbb, ffrauro onb ffraüroe,

ßanf, ffatßfe, rpten onb anbere bing meßr: Serfcßleipng ber
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nen 7. Hußhaltungen geweßen, vnd zu Ernischwyl
vnd Hanegg 6. Hüßer, darinnen 10. Hußhaltungen,
ward ider schaden geschetzt vff 2050 fl.

Summa diß 15114 fl.

Rapperschwyl.
Der gröste schaden so nit wohl zu schetzen, ist widerfahren den

vnschuldigisten, Nämlich denen Jm Hoff Rapperschwyl: Als da Ihnen
Abgebränt:

Der Hüßeren — 41. Der Schüren — 1. Der Spycheren — 1.

Abgeschlißen:
Der Hüßeren — 19. Der Schüren — 34. Spycheren — 2.

Trotten — 17.

Vßgewandet:
Der Hüßeren — 19. Der Schüren — 32. Spycheren — 2.

Vßgeplünderet:
Der Ehehalten — 116.

Ohne 34. Firsten, so vau denen in der Statt selbs zu Ihrer
beßeren àsterisiori abgebränt morden.

Jn denen Geboüwen aber so stehend gebliben, Jst alles vbel

zugerichtet worden, wie auch das Closter Wurmspach vnd Kirchen

Jonen vnd Boßkirch, auch Jm Psarr-Hoff, Item die Kirchen vnd

Cappellen 8. DiouMi, Wagen, Kempraten vnd Flü, 15. Gloggen

abgeführt.
Mehr Ihnen genommen worden an Roßen,

vnd Küh-Vich — 377 Haubt, das stukh

angeschlagen allein per 10. Cronen, Thut es 5632 fl.
Summa an gelt vßgesetzt

an disem blat ver ss.

Zü geschwygen deß minderen und Schmalvychs

Wyter — 213 Eimmer Wyn per 2^2 gl. 532 fl. 20 ß.

Item an 789 stukh Früchten per 36 gbz. 1893 fl. 24 ß.

An barem gelt 694 fl.
Der schaden in der Hammerschmitten 2000 fl.

Summa diß 5120 fl. 4 ß.

Ohne eine große Vile Hoüws, Embd, strauw vnd straüwe,

Hanf, flachß, rysten vnd andere ding mehr: Verschleitzung der
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©aat onb gütßeren, ber SBmtreben, Serberbuitg otff tßufeent frutßt-
barer boümen, oub oiffen ßolpe in SBätben.

Sn ber ©tatt finb 7. ßüfeer burdj bie ©ranaten oerfdjlagen
worben: burcß bie fiifeelffein an ßufetäcßeren gröfeer fcßaben be«

fcßeßen, onb an anberen ©ingen meßr, alle ju oermelben onnößtig.

©umma ©ummarum
©er jü gett angefcßtagnen onb oor ben ßerren ©äpn

an bie ©tatt güricß befdtjecßnen ©eßäbene — onb
©offene prsetensionen, alê oon Sßren Sölferen
felbê getßan onb an ficß gejogen ober oerurfacßet

Sßut
Sin ©ett 17 7371 ft. 9V» bj.

©ifere Soff gefeßtagen ju ßieuorffeßenbem ©ummarum
ber ©tatt güricß eignen firiegê-©oftenê

Sßunb beibe Soffen jufammen
Stn ©ett 414070 fl. 8 bj.

Snb in oorffeßenber Soff ftnb nit Begriffen Sit ju gelt Stit

angeftßlagene facßen, wie ßieuor in ber Stecßnung jufinben: Site

Son abgebränten, ober fonft jerrifeenen, ofegebtünberten .ßü¬
feeren onb ßufeßaltungen; oerberbten «ffireßen onb Sappelen, frueßt»

baren boümen ßölpren onb SBälben: ein grofee Sile ßoüwe onb

anbere oit bing meßr.

Se| were noeß barjü jefeßlaßen bafe bie perren Soblr ©tatt
Sern ein eben fo grofeen, ober noeß gröfeeren ©offen oon Dberfettê

wegen erlitten alê bie oon güricß.
Stem finb etlidje ber Sßrigen in ber ©raafffcßafft Senpurg

mit Sobfeßtag, Staub onb branb aueß »bei gefdjebiget worben:
©onberließ aber Sfcßangtiottw, Srubertßal onb ©cßadtjen, all«

wo ©o nit frtegtftßer fonber SJlörberifcßer wtife ju'tob gefeßlagen,

Sßnen altee ofegeblünberet onb geraubet worben, aucß mit brän»

nen onfcßäpicßen fdjaben empfangen.

ßingegen ßabenb bie Sernerifdjen Sölfßer, benen ju ©otifen
onb ßäggligen in ben gretjen $mbteren mit branb onb fonft audj

»bei jugefep, wie bann für felbige beibe Drt attein an @o oon

Sem ein ©àjabenê-prsetension befdjeßen »on 29062 ff.

Dßne etwaê früeßt »nb SBtjnen:
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Saat vnd gütheren, der Wynreben, Verderbung vill thußent fruchtbarer

boümen, vnd villen Holtzes in Wälden.

Jn der Statt sind 7. Hüßer durch die Granaten verschlagen
worden: durch die Kißelstein an Hußtächeren großer schaden be»

schehen, vnd an anderen Dingen mehr, alle zu vermelden vnnöhtig.

Summa Summarum
Der zü gelt angeschlagnen vnd vor den Herren Sätzen

an die Statt Zürich beschechnen Schadens — vnd
Costens «rsstsusioireu, als von Ihren Völkeren
selbs gethan vnd an sich gezogen oder verursachet

Thut
An Gelt 177371 fl. 9Vs bz.

Disere Post geschlagen zu hieuorstehendem Summarum
der Statt Zürich eignen Kriegs-Costens

Thund beide Posten züsammen
An Gelt 414070 fl. 8 bz.

Vnd in Vorstehender Post sind nit begriffen Vil zu gelt Nit
angeschlagene sachen, wie hieuor in der Rechnung zusinden: Als

Von abgebränten, oder sonst zerrißenen, vßgeblünderten.Hü»
ßeren vnd Hußhaltungen; verderbten Kirchen vnd Cavpelen, fruchtbaren

boümen Höltzeren vnd Wälden: ein große Vile hoüms vnd

andere vil ding mehr.
Jetz were noch darzü zeschlahen daß die Herren Loblr Statt

Bern ein eben fo großen, oder noch größeren Costen von Oberkeits

wegen erlitten als die von Zürich.
Item sind etliche der Ihrigen in der Graaffschafft Lentzburg

mit Todschlag, Raub vnd brand auch vbel geschediget worden:
Sonderlich aber Tschangnoum, Truberthal vnd Schachen, allwo

Sy nit kriegischer fonder Mörderischer wyß zu'tod geschlagen,

Ihnen alles vßgeblünderet vnd geraubet worden, auch mit brünnen

vnschätzlichen schaden empfangen.

Hingegen habend die Bernerifchen Völkher, denen zu Dotiken

vnd Häggligen in den Freyen Ämbteren mit brand vnd sonst auch

vbel zugesetzt, wie dann für selbige beide Ort allein an Sy von

Bern ein Schadens-vrssteirsion beschehen von 29062 fl.
Ohne etwas frücht vnd Wynen:
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Jtem im Suprner - gebietß im Sanb ©ntlibucß »nb fiileßgang
©fcßlifmatt »nb SJtarpacß ßabent bie Sernerifcßen SSölfer mit Siaßm,
branb onb oerberbung aueß oil fcßabene getßan.

©aê Sobanniterßufe Steiben im Suprner - gebietß erflagte fidtj

aueß empfangnen fcßabene:

SJteßr iff aucß ein ftarfe ©cßabene-ftag gefüßrt worben, we»

gen etlicßen Supraerifcßen jü goffingen vnb Slrburg oerar-
restierten SBtjnen:

SBeltße atteê wir bife orte meßrere ju specificieren nit noßt»

mettbig befunben:
Snb audj nit mai' ber ©egentßeit bie v. Drt, atê oerur»

fäcßere beè firiegê für ficß felbê für ©offen erlitten.
©ifeè atteê aber ßat mit gebraeßt ein weniger firieg, btj

roeleßem ber Sffbruiß onb Sfejug oon gürieß befeßeßen ben 27t"«
Decembris alte ©alenberê 31°. 1655. onb ber wiber ßeimb» onb

SJnjug bafelbft ben 2. Martij 31°. 1656. Sßut nit meßr ale 9.

SBucßen onb 3. tag.
©ê ift aber audj etwaê ©offene oor» onb naeßgegangen, fo

ßierinnen begriffen.
Sfe bifem allem bann ficß erfeßeint, bafe ber Snfrib onb

firieg iff ein óbel über allée ôbel, onb eine plage Per alle plage,
ba 'bie liebe geredjtigfeit ftaget, bafe ber gwalt baê Stegiment füßrt,
onb atfo ein ganp wertße ©tjbtgnofefdjafft ficß baroor onb atten

anläfeen wol jußüten, onb mit bem fiönigflicßen Sropßeten ©aoib
juwünfeßen Sf- 122. ©afe frib fetje in Sßrem gwinger onb wol»

faßrt in Sßren Sattäffen.

ßieuorffeßenbe Stecßnung roarb befeßtoffen

am SJtepag Slnno 1661.

©ibert berfelben got iff rotjter fürßin fommen, fo ein ©tatt
güridj oon befe firiegferoefenê wegen an orbenlidjen ©djulben nadj»

lafeen ober fonft nacßjüßen onb bejalen, onb alfo rotjteren fcßaben

loben müfeen, ßiemit ju Spent firiegfe-©offen aucß noeß je«
feßtaßen were,

Slamließ

49 ff. 20 fe. ©enttßattfe Stufterßot^ in ber ßerrfeßafft SBäbenfdtjwp
naeßgelafeen.

32 fl. 10 fe. ßeinrieß Stricfler naeßgelafeen.
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5iem im Lutzerner-gebieth im Land Entlibuch vnd Kilchgang
Eschlismatt vnd Marpach habent die Bernerifchen Völker mit Nahm,
brand vnd verderbung auch vil schadens gethan.

Das Johanniterhuß Reiden im Lutzerner - gebieth erklagte sich

auch empfangnen schadens:

Mehr ist auch ein starke Schadens-klag geführt worden, wegen

etlichen Lutzernerischen zü Zofsingen vnd Arburg verar-
rsstierten Wynen:

Weichs alles wir diß orts mehrers zu svsnlicieren nit noht-

wendig befunden:
Vnd auch nit mas' der Gegentheil die v Ort, als verur-

fächere des Kriegs für fich selbs für Costen erlitten.
Dises alles aber hat mit gebracht ein weniger Krieg, by

welchem der Vffbruch vnd Vßzug von Zürich beschehen den 37<en

Osesmbris alts Calenders A". 1655. vnd der wider Heimb- vnd

Dnzug daselbst den 3. N-rriiz A". 1656. Thut nit mehr als 9.

Wuchen vnd 3. tag.
Es ist aber auch etwas Costens vor- vnd nachgegangen, so

hierinnen begriffen.
Vß disem allem dann sich erscheint, daß der Vnfrid vnd

Krieg ist ein vbel über alles vbel, vnd eine plage vber alle plage,
da die liebe gerechtigkeit klaget, daß der gwalt das Regiment führt,
vnd also ein gantze werthe Eydtgnoßschafft sich darvor vnd allen

anläßen wol zuHüten, vnd mit dem Königklichen Propheten David
zmvünschen Ps: 133. Daß frid seye in Ihrem Zwinger vnd
wolfahrt in Ihren Pallästen.

Hieuorstehende Rechnung ward beschlossen

am Meytag Anno 1661.

Sideri derselben Zyt ist wyter fürhin kommen, so ein Statt
Zürich von deß Kriegßwesens wegen an ordenlichen Schulden
nachlaßen oder sonst nachzühen vnd bezalen, vnd also wyteren schaden

lyden müßen, hiemit zu Ihrem Kriegs?-Costen auch noch ze»

schlahen mere,
Nämlich

49 fl. 30 ß. Sennhanß Rusterholtz in der Herrschafft Wädenschwyl
nachgelaßen.

33 fl. 10 ß. Heinrich Strickler nachgelaßen.
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41 ff. 10 fe. Sorg SBitb onb ftjnem Soßn naeßgelafeen.

41 ff. 10 fe. ßeinj ßofman naeßgelafeen.

1'2 ff. 32 fe. ßanfeen Sanner naeßgelafeen.

24 ff. ßane Stoffen naeßgelafeen.

13 ff. 8 fe. bem Sorg Sacßoffen oon forte« fcßabene wegen

naeßgelafeen.

32 ff. Slnbrefeett Sacßoffen.

150 ff. ßrn. ©tattarpt- ©ngeter abgerecßnet btj föttett oer»

bienften im firieg mit ben »erwunbteu ©olbaten.

18 ff. ©afpar Sürer am Sticßtifcßwtjterberg btj brejen gin»
feen naeßgelafeen.

8 ff. Slnbrefe Slatman im SJiiftibül an einem ginfe.

S« bife 422 ff. 10 fe.

47 ff. 15 fe. 7 ßtr. Sff Stubolff ©cßärer off Drifeßwanb att
bretjen ginfeett ttaeßgetafeett worben.

3 ff. 30 fe. Sagfj ßieffanb off ber ©penbwife an einem ginfe.
8 ff. 30 fe. Srban ©tridter an einem ginfe.

50 ff. ©inb ©afpar gürer abem Sticßtifcßwperberg wegen Srunff«
fcßabene naeßgelafeen worben.

18 ff. Sßomman ©rofeer oon gurpeß wegen Jfetbtgen onferen

Sölfßeren geleisteter tßrüwer ©ienften.
60 fl. Sanbtricßter ßarber im Sßurgoüw wegen 3. gäfelin Sal„.

203

41 fl. 10 fz. Jörg Wild vnd synem Sohn nachgelaßen.

41 fl. 10 ß. Heins Hofman nachgelaßen.

12 fl. 32 ß. Hanßen Tanner nachgelaßen.

24 fl. Hans Ryffen nachgelaßen.

13 fl. 8 ß. dem Jörg Bachoffen von synes schadens wegen

nachgelaßen.

32 fl. Andreßen Bachoffen.
1S0 fl. Hrn. Stattartzet Engeler abgerechnet by synen Ver¬

diensten im Krieg mit den verwundten Soldaten.
18 fl. Caspar Sürer am Richtifchwylerberg by drejen Zin¬

ßen nachgelaßen.
8 fl. Andreß Blatman im Mistibül an einem Zinß.

S? diß 422 fl. 10 ß.

47 fl. IS ß. 7 Hlr. Jst Rudolff Schärer vff Orischwand an

dreyen Zinßen nachgelaßen worden.
3 fl. 30 ß. Jaglj Hiestand vff der Spendwiß an einem Zinß.
8 fl. 30 ß. Vrban Strickler an einem Zinß,

SO fl. Sind Caspar Zürer abem Richtifchwylerberg wegen Brunst¬

schadens nachgelaßen morden.

18 ff. Thomman Großer von Zurtzach wegen selbigen vnseren

Völkheren geleisteter thrüwer Diensten.
60 fl. Landtrichter Harder im Thurgoüm wegen 3. Fäßlin Saltz.
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Itadjttwrt,

Pie ßier mitgetßeilte firiegefoffenretßnung iff nadj bem Dri»

ginalbanbe abgebrudt, ber bem ©infenber etgentßümlitß angeßört.

3« güricß beftnbet ficß unfere SBiffen nur eine ©opie.

lieber bie ©elboerßältniffe iff fotgenbeê ju bemerfen : Sluê ben

©ummiruttgen auf ©eite 197—199 ergibt ftdj, bafe

1) 12 + 10 + 12 Sapn 2 ff. 4 Sapn,
6 + 5 -f- 12-4-10+6+10 + 12-1-10 Sapn 4 ff.

11 Sapn,
4 + 11 + 4 Sapn l ff. 4 Sapn iff. SJlitßin iff

1 ff. •== 15 (gute) Sapn.
2) Sluê einer ©ummirung ©eite 176 folgt:

31 + 8 + 15 fel. 1 ff. 15 fet. Dber
1 [ff. 40 fel. unb baßer

3 Sapn 8 fei.

©aëfelbe folgt ani ber Sàjtufeabbition, ©eite 197—200, naeß

welcßer 177369 ff. 38 Sapn 4 fet. 177371 ff. 9*/2 Sapn finb.
3) ©eite 200 finb 377. 10 fironen 5632 ff. gerecßnet, mai auf

bie firone beinaße l1/« ff. trifft.
4) ©eite 176 iff ber SBertß bei ©ufatenê à 32/6 ff. gerecßnet.

©aêfelbe ergibt ficß auê ©eite 185, wo 450 ©ufaten+ 1200 ft
2645 ff. finb.
©amit ffimmt baè Sableau ber güritßer»3Jtünjoerßältniffe oom

Saßre 1678, (©ibg. Stbfcßiebe. 6. Sb. ©eite 1834.) wonacß
1 ff. 16 (©cßweijer) Sapn 15 gute Sapn 40 fel. -=

240 Sfenning 480 petter iff. ©agegen finb ßier bie firone à

1 fl. 24 fel. unb ber ©Paten à 3 ff. 34 fet. gerecßnet.

Staeß „Stßinj, Serfueß einer ©efeßießte ber ßanbelfcßaft ber

©tabt unb Sanbfdjaft gürieß," ©eite 153 würbe laut Slbfdjieb oon
1621 bie fölnifcße SJiarf fein ju 14 ff. 52/t fel. auegeprägt unb

jwar biê 1717, wo bann ani ber feinen SJiarf 18 ff. unb 1765
20 1h ff. gefeßtagen würben, ©a nacß Steifenbreeßer Safcßenbucß

auf eine fölnifcße SJtarf fein 51,984 ©tücf franjöfifcße granfe«
geßen, fo war 1 ff. 3 grê. 67,7 ©tè. wonacß obige 414070 ff.
8 Sapn 1532537 granfen 35 ©tè. auêmaàjen.

I. JE. B.
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Nachwort.

Aie hier mitgetheilte Kriegskostenrechnung ist nach dem

Originalbande abgedruckt, der dem Einsender eigenthümlich angehört.

Jn Zürich befindet sich unsers Wissen nur eine Copie.

Ueber die Geldverhältnisse ist folgendes zu bemerken: Aus den

Summirungen auf Seite 197—199 ergibt sich, daß

1) 12 -l- 10 -i- 12 Batzen ---- 2 fl. 4 Batzen,

6 -s- 5 -s- 12 ->- 10 -j- 6 -s- 10 -s- 12 -s- 10 Batzen --- 4 fl.
11 Batzen,
4 -s- 11 -i- 4 Batzen ^ 1 fl. 4 Batzen ist. Mithin ist

1 fl. ^ 15 (gute) Batzen.

2) Aus einer Summirung Seite 176 folgt:
31 -i- 8 -I- IS ßl. 1 fl. IS ßl. Oder

1 ^fl. ^ 40 ßl. und daher
3 Batzen - 8 ßl.

Dasfelbe folgt aus der Schlußaddition, Seite 197—200, nach

welcher 177369 fl. 38 Batzen 4 ßl. - 177371 fl. 9^2 Batzen sind.

3) Seite 200 sind 377. 10 Kronen ^ S632 fl. gerechnet, was auf
die Krone beinahe 1^/2 fl. trifft.

4) Seite 176 ift der Werth des Dukatens à 3^/» fl. gerechnet.

Dasselbe ergibt sich aus Seite 185, mo 450 Dukaten1200 fl.
2645 fl. sind.

Damit stimmt das Tableau der Züricher-Münzverhältnisfe vom
Jahre 1678, (Eidg. Abschiede. 6. Bd. Seite 1834.) wonach

1 fl. 16 (Schweizer) Batzen 15 gute Batzen 40 ßl. ^
240 Pfenning 480 Heller ist. Dagegen sind hier die Krone à

1 fl. 24 ßl. und der Dukaten à 3 fl. 34 hl. gerechnet.

Nach „Schinz, Versuch einer Geschichte der Handelschaft der

Stadt und Landschaft Zürich," Seite 153 wurde laut Abschied von
1621 die kölnische Mark fein zu 14 fl. 5^/? ßl. ausgeprägt und

zwar bis 1717, wo dann aus der feinen Mark 18 fl. und 176S

20 1/2 fl. geschlagen wurden. Da nach Nelkenbrecher Taschenbuch

auf eine kölnische Mark fein 51,984 Stück französische Franken
gehen, so war 1 fl. 3 Frs. 67,7 Cts. wonach obige 414070 fl.
8 Batzen 1S32537 Franken 35 Cts. ausmachen.

I. L. A.
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